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Ausgabe Sommer 2025

Die Stadtgemeinde Neunkirchen erstellt 
derzeit ein Mobilitätskonzept. Mehr dazu 
können Sie auf den Seiten 14/15 lesen, den 
Fragebogen finden Sie zum Herausneh-
men in der Blattmitte.
Foto erstellt mit ChatGPT, Basisfoto: Stadt-
gemeinde Neunkirchen

Verkehrsfreigabe ÖBB-Unterführung S. 11

Neuer Kindergarten eröffnet S. 40/41

Neuer Tiefbehälter in Betrieb S. 12/13
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Liebe NeunkirchnerInnen!

Nach der Angelobung durch 
die Frau Bezirkshauptfrau am 
7. April, durfte ich nun mein 
Amt als Vizebürgermeister 

offiziell antreten. Seit-
her arbeite ich mit 

meinem Team mit 
großem Engage-
ment für eine po-
sitive Entwicklung 
unserer Stadt. 

Meine erste Initiative galt der Sicherheit, ein zentrales 
Anliegen vieler NeunkirchnerInnen. In Kooperation 
zwischen Stadt- und Bundespolizei wurde eine Evalu-
ierung der Sicherheitslage vorgenommen. Die Auswer-
tung der Delikte seit 2022 hat ein erfreuliches Ergebnis 
gebracht. Neunkirchen zählt im Vergleich mit anderen 
Städten zu den besonders sicheren Gemeinden. Den-
noch empfinden viele Menschen subjektiv ein gerin-
geres Maß an Sicherheit. Das liegt vermutlich an einer 
Reihe von Vandalismusfällen, die in letzter Zeit für 
Aufsehen sorgten und zum Teil erheblichen Sachscha-
den verursacht haben. Auch wird in öffentlichen Dis-
kussionen immer wieder ein Zusammenhang mit dem 
Ausländeranteil in unserer Bevölkerung hergestellt. Ich 
möchte an dieser Stelle betonen, dass die polizeilichen 
Berichte keinen Anlass zu übertriebener Sorge geben. 
Gleichzeitig nehmen wir das Sicherheitsbedürfnis der 
Bevölkerung sehr ernst. Die Aufrechterhaltung von 
Ordnung und Sicherheit wird auch weiterhin oberste 
Priorität haben. Schritt für Schritt werden wir entspre-
chende Maßnahmen setzen, um dieses hohe Niveau 
zu sichern und weiter auszubauen.

Ein weiterer Schwerpunkt meiner Arbeit liegt im Per-
sonalbereich. In den vergangenen Wochen wurden 
mehr als 100 Entscheidungen getroffen, jede einzelne 

auf Grundlage objektiver, transparenter Verfahren. Un-
sere exzellente Personalabteilung sorgt dafür, dass die-
se Entscheidungen jederzeit nachvollziehbar sind und 
auch einer kritischen Prüfung standhalten. Willkür hat 
in der Verwaltung keinen Platz und das soll auch in Zu-
kunft so bleiben. Wir setzen auf Fairness, Kompetenz 
und Rechtsstaatlichkeit.

Im Bereich der Gemeindeimmobilien wird bereits heu-
te hervorragende Arbeit geleistet. Dennoch sehe ich 
Potenzial für Weiterentwicklung. Der Verkauf von Ge-
meindevermögen wird künftig genauer geprüft. Dabei 
ist mir wichtig, dass Entscheidungen in diesem sensib-
len Bereich ausschließlich auf höchster politischer Ebe-
ne und unter Einbindung aller im Gemeinderat vertre-
tenen Fraktionen getroffen werden. So schaffen wir 
Transparenz und tragen gemeinsam Verantwortung 
für die langfristige Entwicklung der Stadt.

Besonders freue ich mich auf die Fortschritte beim 
Mobilitätskonzept. Alle NeunkirchnerInnen sollen die 
Möglichkeit erhalten, sich aktiv einzubringen. Ihre Ide-
en und Vorstellungen sind gefragt, denn eine zukunfts-
fähige Mobilität gelingt nur, wenn wir sie gemeinsam 
gestalten.  Ich bin überzeugt, dass wir gemeinsam viel 
erreichen können. 

Für eine sichere, lebenswerte und moderne Stadt 	
Neunkirchen, euer Vizebürgermeister!

 

Marcus Berlosnig
marcus.berlosnig@neunkirchen.gv.at
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Liebe Neunkirchnerinnen,

liebe Neunkirchner!

Seit dem Erscheinen der Frühjahrsausgabe der Ge-
meindestube hat sich in unserer schönen Heimatstadt 
einiges getan. Auch wenn vieles für die Bevölkerung 
unbemerkt vonstatten ging, haben wir doch einige 
wichtige Projekte umsetzen können.

Projekte fertiggestellt
Unsere Kindergärten und Schulen setzen sich enga-
giert für die Zukunft unserer Kinder ein, damit sie in ei-
ner sicheren und inspirierenden Umgebung aufwach-
sen können. So konnte am 3. Mai in Anwesenheit von 
Frau Landesrätin, Mag.a Christiane Teschl-Hofmeister 
ein weiterer, neuer Kindergarten in der Nestroygasse 
eröffnet werden, dieser bietet Platz für ca. 150 Kinder.

Am 21. Mai konnte der Tiefbehälter in der Raglitzer-
straße seiner Bestimmung übergeben werden. Mit die-
sem Wasserspeicher ist es möglich, die Bevölkerung 
von Neunkirchen auch weiterhin mit Trinkwasser aus 
der Wiener Hochquellenwasserleitung zu versorgen. 
Trinkwasser gilt für unsere Breiten als selbstverständ-
lich, dennoch muss auch vorgesorgt werden, dass es 
in ausreichender Menge vorhanden ist. Der darauffol-
gende Tag der offenen Tür wurde von der Bevölkerung 
begeistert angenommen. 

Freigabe Unterführung
Nur eine Woche später wurde auch die Unterführung 
in der Raglitzerstraße eröffnet. Diese Unterführung 
verbindet die Stadtgemeinde Neunkirchen mit den 
umliegenden Gemeinden Würflach und Ternitz-Rag-
litz. In einer Bauzeit von rund 14 Monaten wurde die-
ses wichtige Projekt fertiggestellt und verbessert den 
Verkehrsfluss und die Sicherheit deutlich.

Ein weiteres wichtiges Projekt stellt die Beauftragung 
des Mobilitätskonzeptes dar. Dieses hat das Ziel, unse-

re Mobilität zukunfts-
fähig zu gestalten. 
Hier wird die Bevöl-
kerung auch mitein-
bezogen, um unsere 
Stadt bestmöglich 
weiterentwickeln zu 
können (mehr dazu 
auf den Seiten 14/15, 
den Fragebogen finden Sie in der Blattmitte).

Im Mai wurde die Sommersaison auf unserem schö-
nen Hauptplatz mit einem festlichen Tanz um den 
Maibaum und einem anschließenden Konzert eröff-
net. Ich lade Sie alle sehr herzlich ein, die zahlreichen 
Veranstaltungen, die auf der Sommerbühne im Laufe 
der nächsten Wochen und Monate stattfinden wer-
den, recht zahlreich zu besuchen. Freuen Sie sich bitte 
gemeinsam mit mir, die vielfältigen Veranstaltungen 
und Entwicklungen, sowie das alljährliche Stadtfest im 
September zu feiern.

Wir wollen unsere Stadt gemeinsam lebendig und zu-
kunftsorientiert gestalten. Ich wünsche Ihnen eine er-
holsame Zeit sowie schöne Ferien.

Herzlichst 
Ihre Bürgermeisterin 

Klaudia Osztovics
klaudia.osztovics@neunkirchen.gv.at
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Rechnungsabschluss der Stadtgemeinde Neunkirchen
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 7. April den Rechnungsabschluss des Jahres 2024 beschlossen. Dieser 
wurde nach der Voranschlags- und Rechnungsabschlussverordnung 2015 (VRV 2015) erstellt und setzt sich aus 
dem Ergebnis-, dem Finanzierungs- und dem Vermögenshaushalt zusammen. 

I. Ergebnishaushalt
Gr. Bezeichnung Erträge in EUR Aufwendungen in EUR
0 Vertretungskörper u. allgem. Verwaltung 941.447,19 5.506.381,03
1 Öffentliche Ordnung und Sicherheit 29.477,45 1.693.964,87
2 Unterricht, Erziehung, Sport und Wissenschaft 3.200.212,57 9.510.118,17
3 Kunst, Kultur und Kultus 30.166,81 621.943,49
4 Soziale Wohlfahrt und Wohnbauförderung 179.157,71 4.105.402,73
5 Gesundheit 0,00 5.457.008,93
6 Straßen- und Wasserbau, Verkehr 1.148.053,51 2.467.188,47
7 Wirtschaftsförderung 47.255,66 225.333,86
8 Dienstleistungen 9.648.113,37 8.425.534,77
9 Finanzwirtschaft 24.474.037,34 2.056.875,42

SUMME 39.697.921,61 40.069.751,74

Summe der Erträge 39.697.921,61
Summe der Aufwände -40.069.751,74
Nettoergebnis 2024 -371.830,13

Entnahmen von Haushaltsrücklagen 1.184.748,22
Zuweisungen an Haushaltsrücklagen -471,82
Nettoergebnis 2024 nach Haushaltsrücklagen 812.446,27

II. Finanzierungshaushalt
Gr. Bezeichnung Einzahlungen in  EUR Auszahlungen in EUR
0 Vertretungskörper u. allgem. Verwaltung 901.971,80 5.502.363,65
1 Öffentliche Ordnung und Sicherheit 3.403,40 1.704.600,49
2 Unterricht, Erziehung, Sport und Wissenschaft 2.175.877,19 11.725.671,63
3 Kunst, Kultur und Kultus 24.825,16 607.652,86
4 Soziale Wohlfahrt und Wohnbauförderung 179.489,62 4.093.982,58
5 Gesundheit 0,00 6.506.999,44
6 Straßen- und Wasserbau, Verkehr 1.939.560,71 3.383.262,84
7 Wirtschaftsförderung 46.140,66 185.355,12
8 Dienstleistungen 13.671.790,94 10.159.906,85
9 Finanzwirtschaft 24.300.134,98 788.092,97

SUMME 43.243.194,46 44.657.888,43

Summe der Einzahlungen 43.243.194,46
Summe der Auszahlungen -44.657.888,43
Geldfluss aus der voranschlagswirksamen Gebarung 2024 -1.414.693,97
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Mehr Informationen
Die Voranschläge und Rechnungsabschlüsse der Stadtge-
meinde finden Sie auch als pdf auf unserer Homepage („Offe-
ner Haushalt“) bzw. grafisch aufgearbeitet im offenen Haus-
halt (www.offenerhaushalt.at/gemeinde/neunkirchen).

Vor Beschlussfassung liegen Voran-
schläge und Rechnungsabschlüsse  
öffentlich auf. Die Kundmachung wird 
im Rathaus ausgehängt bzw. finden 
Sie auf der digitalen Amtstafel, der 
Homepage und in der Gem2GoApp. 

III. Vermögenshaushalt
1.1.2024 31.12.2024

Summe Aktiva 62.156.120,80 65.177.865,73
Summe Passiva 41.160.430,04 44.554.005,10
Nettovermögen 20.995.690,76 20.623.860,63

IV Schulden
in EUR

Schuldenstand 1.1.2024 28.280.849,20
Neuaufnahmen 4.848.100,00
Tilgungen 1.623.103,58
Schuldenstand 31.12.2024 31.505.845,62
Zinsen 673.316,23
Schuldendienst gesamt 2.296.419,81
Schuldendienstersätze (Zuschüsse) 8.404,03
Netto Schuldendienst 2.288.015,78

V. Gebührenhaushalte (Nettoergebnisse):

Abwasserbeseitigung�������������Überschuss € 1.542.867,73 
Wasserversorgung����������������������Überschuss € 982.556,85 
Müllbeseitigung��������������������������� Überschuss € 473.522,61 

Abfallbehandlung�������������������������Überschuss € 90.908,84 
Friedhof��������������������������������������������������� Abgang € -23.923,78

VI. Weitere Haushaltsergebnisse
Städtisches Museum����������������������� Abgang € -148.446,89
Stadtbücherei�������������������������������������Abgang € -261.830,86
Musikschule�����������������������������������������Abgang € -355.523,37
Erholungszentrum����������������������������Abgang € -697.776,32
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Aus dem Stadt- und Gemeinderat

In den Sitzungen der Kollegialorgane Stadt- und Ge-
meinderat werden zahlreiche Beschlüsse gefasst. In-
formationen dazu – sowie die Protokolle der öffent-
lichen Sitzungen des Gemeinderates finden Sie auf 
unserer Homepage unter https://www.neunkirchen.
gv.at/Gemeinderats-_und_Stadtratsbeschluesse. Sitzun-
gen des Gemeinderates sind öffentlich, Sie können 
diese auch über unseren Youtubekanal mitverfolgen. 
Den Link finden Sie rechtzeitig auf unserer Homepage 
und unserer Facebook-Seite „Bezirkshauptstadt Neun-
kirchen“. Anbei ein Auszug aus den aktuellen Beschlüs-
sen – sofern nicht anders vermerkt, wurde der entspre-
chende Beschluss einstimmig gefasst.

Der Stadtrat hat am 31. März in seiner Sitzung u.a. 
beschlossen:

	Ñ die Anschaffung neuer Ansteckpins mit dem Stadt-
wappen,

	Ñ den Ersatz des beschädigten Holzbodens im NÖ 
Landeskindergarten Wienerstraße durch einen PVC-
Boden,

	Ñ die Kosten für die Weihnachtsbeleuchtung in der 

Blätterstraße und Wienerstraße, so-
wie für die Montage und Demontage 
der Beleuchtung der Christbäume in 
Neunkirchen, Peisching und Mollram,

	Ñ die Kosten für die Ausstellung 
Menschenbilder 2024,

	Ñ die Kosten für die Veranstaltung mini9kirchen für 
Kinder am 9. Mai,

	Ñ den Tanz um den Maibaum am 3. Mai mit der Volks-
tanzgruppe Bromberg, das Programm beim italieni-
schen Abend im Juni, die vier Platzkonzerte am Haupt-
platz, das Young Brass Festival im Mai und das Bierfest 
am 22. August,

	Ñ die Vergabe der Arbeiten für die Sanierung der Orts-
kanalisation sowie diverse Entwässerungssanierun-
gen,

	Ñ die Kosten für die Sonderausstellung im Städtischen 
Museum „Bergbaue Neunkirchens – Geotope der Erd-
geschichte“,

	Ñ Druckwerke und Taxi-Kosten für die „lange Nacht 
der Bibliotheken“ in der Stadtbücherei am Stiergraben,

	Ñ die Erneuerung des Bodens im Kinderbereich der 
Stadtbücherei und

	Ñ den Ankauf eines Beamers für die Stadtbücherei.

Sitzung des Gemeinderats am 7. April: Zu Beginn 
der Sitzung wurden einige Dringlichkeitsanträge ein-
gebracht, davon wurde sechs Anträgen die Dringlich-
keit zuerkannt (diese Punkte werden in der Folge an-
geführt), mehrheitlich abgelehnt wurden die Anträge 
betreffend Personalbesprechungen und Stadtmarke-
ting. Danach wurde Renate Rasinger als neue Gemein-
derätin der Grünen angelobt.
In der Sitzung wurde u.a. beschlossen:

	Ñ Die Abänderung der Verordnung über die Bezüge 
der Mitglieder des Gemeinderats,

	Ñ die Bestellung der grundverkehrsbehördlichen 
Ortsvertreter für Mollram und Peisching, 

	Ñ der Abschluss eines Mietvertrags für eine Gardero-
be/Lagerraum im Städtischen Sporthaus mit der Fa-
schingsgilde Neunkirchen,

	Ñ die Übernahme eines Trennstücks in der Auer-von-
Welsbach-Gasse in das öffentliche Gut,

	Ñ die Erlassung einer Bausperre für Teilbereiche im 
Hinblick auf eine geordnete Umsetzung der im ört-
lichen Entwicklungskonzept verordneten Ziele und 
Maßnahmen für zwei Jahre (mehrheitlich),
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Infoservices der Stadtgemeinde Neunkirchen
Homepage www.neunkirchen.gv.at  Newsletter Neuigkeiten, Bücherei und Müllabfuhrtermine
App Gem2Go Neuigkeiten per Push-Nachricht, Erinnerungsservice Müllabfuhrtermine (gratis-App)

Facebook Bezirkshauptstadt Neunkirchen

	Ñ der Rechnungsabschluss 2024 der Stadtgemeinde 
Neunkirchen,

	Ñ die Anpassung der Gruppenunfallversicherung in 
sämtlichen öffentlichen Kindergärten in der Stadt,

	Ñ der Neuabschluss einer Gruppenunfallversicherung 
für den Kindergarten Nestroygasse,

	Ñ der Abschluss einer Maschinenversicherung für den 
neuen MAN Ladekran und den neuen Traktor des Wirt-
schaftshofes,

	Ñ der Abschluss eines Darlehensvertrags für den An-
kauf eines Mannschaftstransportfahrzeuges für die 
Freiwillige Feuerwehr Neunkirchen-Peisching,

	Ñ der Abschluss eines Darlehensvertrags für den An-
kauf von Einwohnergleichwerten (EWG) der Kläranlage 
des Abwasserverbandes Wiener Neustadt Süd,

	Ñ die Kündigung der City-App („Neunkirchen App“),
	Ñ die Anschaffung des KI-Tools Gem2Go Copilot für 

Website und Gem2GoApp (Dokumentenerklärer, Chat-
bot, Übersetzung, u.ä.),

	Ñ der Ankauf des Zusatztools SessionNet für das Ma-
nagementprogramm für die Sitzung der Gremien der 
Stadtgemeinde,

	Ñ der Bericht zum Härtefonds 2024 wurde zur Kennt-
nis genommen,

	Ñ die Verlängerung der Richtlinien für den Härtefonds 
bis Juni 2025,

	Ñ die Aktion Sommerbühne Neunkirchen, die Künstle-
rInnen sowie Wirtschaftstreibenden die Sommerbüh-
ne kostenlos zur Verfügung stellt sowie die Kosten für 
die technische Überprüfung der Bühne,

	Ñ die Kosten für die Kunsthandwerksmärkte 2025,
	Ñ der Wartungsvertrag für das Stromaggregat des 

neuen Tiefbehälters in der Raglitzerstraße,
	Ñ die Herstellung des Gehsteigs in der Peischinger-

straße/Ecke Loipersbacherstraße,
	Ñ die Erweiterung des Schmutzwasserkanals und der 

Wasserleitung in der Auer-von-Welsbach-Gasse inklu-
sive der Herstellung einer Baustraße, 

	Ñ die Sanierung der Flatzerstraße (mehrheitlich abge-
lehnt),

	Ñ der Grundsatzbeschluss der Neugestaltung der Ra-

litzerstraße inklusive Geh- und Radweg sowie Lücken-
schluss und Weiterführung im Bereich Rohrbacherstra-
ße (mehrheitlich abgelehnt),

	Ñ der Ankauf von Schleifenzählgeräten zur nachträgli-
chen Evaluierung des Radverkehrs,

	Ñ die Nachträge zu den Liefer- und Bezugsvereinba-
rungen mit der Energiegemeinschaft Stadtgemeinde 
Neunkirchen eGeN,

	Ñ die Kenntnisnahme des Berichts des Prüfungsaus-
schusses zur Prüfung des Rechnungsabschlusses 2024,

	Ñ die Freigabe der Aufschließungszone BB-A32 in Pei-
sching,

	Ñ die Mitgliedschaft 2025 bei „Obst im Schneeberg-
land - Verein zur Förderung und Erhaltung des Streu-
obstbaus im Schneebergland“,

	Ñ der Auftrag, Kameras zur Videoüberwachung im 
Schafferhofergarten zu installieren wurde mehrheit-
lich abgelehnt, der Zusatzantrag, den Antrag auf Vi-
deoüberwachung Schafferhofergarten dem dafür zu-
ständigen Stadtrat zuzuweisen, um Machbarkeit und 
Kosten zu erheben, wurde mehrheitlich beschlossen 
und

	Ñ der Auftrag an die Bürgermeisterin, sie möge den 
Aufsichtsrat der NLVG binnen vier Wochen gemäß Ge-
meinderatsbeschluss vom Dezember 2024 zusammen-
zustellen, wurde mehrheitlich abgelehnt.

In der Sitzung des Stadtrats am 26. Mai wurde u.a. 
beschlossen:

	Ñ Die Abschreibung offener und uneinbringlicher For-
derungen der Jahre 2008 bis 2023 gem. §36 Abs. (2) Z 9 
der NÖ Gemeindeordnung 1973,

	Ñ die Kosten für die Vortragsreihe zur Aktion „Gesun-
des Neunkirchen“,

	Ñ die Kosten für das Stadtfest 2025 (Programm, Musik, 
Bewerbung, Infrastruktur u.ä.),

	Ñ den Katalog zur Ausstellung „Die vergessene Di-
noinsel – urzeitliche Ökosysteme der Neuen Welt (NÖ)“ 
im Städtischen Museum und

	Ñ die Kosten für das Römerfest im Städtischen Muse-
um im September 2025.
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Sitzungskalender 2025

2025 sind folgende Termine für Sitzungen des Ge-
meinderates geplant. Bitte beachten Sie die aktuel-
len Infos auf Amtstafel, Homepage und Facebook. 
Sie können die Sitzung auch über unserer Youtube.
Kanal live streamen. Der Link dazu wird zeitgerecht 
auf der Homepage und der Facebook-Seite der 
Stadtgemeinde Neunkirchen publiziert.

	Ñ 29. September mit „Forum nachgefragt“
	Ñ 1. Dezember

Forum nachgefragt

Im Rahmen des Forums „Nachgefragt“ können Bür-
gerInnen Fragen an die Bürgermeisterin, ein Mit-
glied des Stadtrates, an eine Fraktion des Gemein-
derates oder an Gemeinderäte mit besonderen 
Aufgaben (Jugend, Bildung, EU, Umwelt) stellen. 
Diese werden im Rahmen der 1. und 3. Gemeinde-
ratssitzung des Jahres beantwortet (nächster Ter-
min: 29. September).

Berechtigt sind alle in Neunkirchen wohnhaften 
BürgerInnen ab dem vollendeten 14. Lebensjahr, 
ausgenommen sind aktive Mitglieder des Gemein-
derates. Die Frage muss eine Angelegenheit betref-
fen, die im eigenen Wirkungsbereich der Stadt liegt.
Die Fragen sind schriftlich oder elektronisch bis 
spätestens 15 Tage vor dem Tag der Sitzung bei der 
Stadtgemeinde an oben genannte Personen zu rich-
ten und einzubringen (nächste Frist: 15. September).

Mehr Infos unter www.neunkirchen.gv.at

Neues aus Gemeinderat, 
Verbänden und 
Schulgemeinden

	Ñ Wechsel im Gemeinderat: Gemein-
derat Wolfgang Jahrl, BEd (SPÖ, 
Foto Mitte) hat sein Mandat zu-
rückgelegt. Ihm folgt Patrick Pfeifer 
(Foto oben). Wolfgang Jahrl war von 
2020 bis 2025 Gemeinderat - die Stadt-
gemeinde Neunkirchen dankt herzlich 
für sein Engagement in dieser Zeit.

	Ñ Bei der je-
weiligen konstitu-
ierenden Sitzung 
der Schulgemeinden wurde Stadtrat 

Thomas Rack zum Obmann der Volks-
schul-, Mittelschul- und Sonder-
schulgemeinde gewählt.

	Ñ Bei der Konstituierung des Standesamts- und 
Staatsbürgerschaftsverbandes wurden Bürgermeis-
terin Klaudia Osztovics, BA MA zur Obfrau und Bürger-
meister Martin Scherz aus Wartmannstetten zu ihrem 
Stellvertreter gewählt.

	Ñ Bei der Konstituierung des Musikschulverbandes 
Neunkirchen und Umgebung wurden Bürgermeiste-
rin Klaudia Osztovics, BA MA zur Obfrau und Bürger-
meisterin Christa Tisch aus St. Egyden zu ihrer Stellver-
treterin gewählt.
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	Ñ Neuer LKW für den 
Wirtschaftshof
Im März konnte ein neues Fahrzeug für den Wirtschafts-
hof in Betrieb genommen werden. Der neue LKW  ersetzt 
das 22 Jahre alte Vorgänger-Fahrzeug. Der 3-Achs-Lkw 
(Firma MAN) verfügt über Ladekran (Fa. HIAB), Drei-Sei-
ten-Kipper (Fa. Meiller) und Winterdienstausrüstung 
(Pflug sowie Salz/Sole-Streuer der Fa. Kahlbacher). Zum 
Einsatz kommt das Leasingfahrzeug bei vielfältigen Ar-
beiten - vom Baumschnitt bis hin zum Transport der Ad-
venthütten.

	Ñ Offizielle Angelobung
Bürgermeisterin Klaudia Osztovics, BA MA und Vizebür-
germeister Mag. Dr. Marcus Berlosnig, PhD wurden von 
Bezirkshauptfrau Mag.a Alexandra Grabner-Fritz im Rah-
men einer Feierstunde am 7. April offiziell in ihren Funkti-
onen angelobt.� Foto: BH Neunkirchen
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Freiwillige für Essen auf 
Rädern gesucht!
Haben Sie etwas Zeit und möchten Sie Menschen 
in Ihrer Stadt helfen? Werden Sie Teil des „Essen 
auf Rädern“-Teams und unterstützen Sie uns da-
bei, Mahlzeiten zu denjenigen zu bringen, die nicht 
mehr mobil sind.

Ihr Einsatz ist nicht nur ein wertvoller Beitrag für die 
Gemeinschaft, sondern bringt auch Freude in Ihr ei-
genes Leben, denn Sie lernen viele nette Menschen 
kennen und erleben Dankbarkeit auf eine ganz be-
sondere Weise. Im Team helfen Sie, die Essen an die 
Menschen auszuteilen (als „LäufeInnen“).

Bei Interesse melden Sie sich bitte im Bürgerservice 
im Rathaus unter ☎ 026235/601 DW 202.

	Ñ Ideenbox zur „Gesunden 
Gemeinde Neunkirchen“
Am 12. Mai fand eine Sitzung des Arbeitskreises „Gesun-
de Gemeinde Neunkirchen“ statt: Es wurden viele tolle 
Ideen dazu eingebracht, wie man Neunkirchen und sei-
ne Bevölkerung auf einen gesunden Lebensweg bringen 
kann. Wer auch gerne Vorschläge zum Thema einbringen 
möchte, für den steht ab sofort im Bürgerservice im Rat-
haus eine Ideenbox. Im Sinne der Gesundheit, wird diese 
auf Wanderschaft gehen und an verschiedenen Orten auf 
euren Input warten... Die „Wanderroute“ werden Sie auf 
unserer Website verfolgen können.

Wer es besonders eilig hat, kann gerne Ideen an die Mail-
Adresse: gesundegemeinde@neunkirchen.gv.at schi-
cken. Die gesunde Gemeinde Neunkirchen ist gespannt 
auf die Vorschläge und bedankt sich herzlich bei allen, 
die uns bei diesem Vorhaben unterstützen.
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ÖBB-Unterführung Raglitzerstraße freigegeben

Die Verkehrsfreigabe der neuen ÖBB-Unterführung in 
der Raglitzerstraße konnte am 28. Mai erfolgen. Nach 
14 Monaten Bauzeit, von März 2024 bis Mai 2025, ist 
nun der Stau vor dem Verkehrsknotenpunkt endlich 
Geschichte. Neben dem Entfall der Wartezeiten an 
der ehemaligen Bahnkreuzung, trägt die Lösung zur 
Entlastung der Umwelt bei, da weniger Abgase durch 
Stehzeiten entstehen.

Die Stadtgemeinde Neunkirchen bedankt sich bei al-
len Beteiligten am Projekt für die gute Zusammenar-
beit und bei den VerkehrsteilnehmerInnen und Anrai-
nerInnen für ihre Geduld während der Bauzeit.

Die Gesamtinvestition für dieses Projekt beläuft sich 

auf 9,8 Millionen Euro. Davon tragen die ÖBB 51,3 %, 
das Land Niederösterreich 29,8 % und die Stadtge-
meinde Neunkirchen 18,9 %.

Die neue Unterführung ist zusätzlich mit einem von 
der Fahrbahn abgesetzten Fuß- und Radweg ausge-
stattet. Dies verbessert die Sicherheit für alle Verkehrs-
teilnehmenden. Im Vergleich zur aktuellen Straßen-
führung wurde die Raglitzerstraße etwas Richtung 
Westen verlegt. Sie schwenkt kurz vor der Schillergas-
se in Fahrtrichtung stadteinwärts ab und verläuft dann 
in einer Kurve jenseits der bebauten Grundstücke. An 
der Stelle der ehemaligen Eisenbahnkreuzung mündet 
dieser neue Teil der Raglitzerstraße wieder in den be-
stehenden Straßenverlauf ein.

DI Gernot Kampl (Leiter-Stv. der NÖ Straßenbauabteilung 
Wr. Neustadt) LAbg. Hermann Hauer, Bgm.in Klaudia Osz-
tovics, BA MA, Victoria Matzka-Mala (Regionalleiterin 
ÖBB-Infrastruktur AG) und LAbg. Hermann Handler.

Die Unterführung wurde am 28. Mai für den Verkehr frei 
gegeben: Am Foto die VertreterInnen der Gemeinde aus 
Politik und Verwaltung sowie Vertretern des Landes Nie-
derösterreich und der Projektbeteiligten.
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Neuer Trinkwasser-Tiefbehälter geht in Betrieb:

3,8 Millionen Investition in Versorgungssicherheit

Die Versorgung der Neunkirchner Haushalte mit Trink-
wasser ist eine wichtige Aufgabe der Stadtgemeinde: 
Mit der Eröffnung des neuen Tiefbehälters für die 
Trinkwasserversorgung in der Raglitzerstraße am 21. 
Mai wurde kräftig in den Versorgungssicherheit der 
Stadt investiert. Rund 3,8 Millionen Euro wurden für 
das Projekt inklusive Leitungsbau ausgegeben. Mit 
dem neuen Speicher erhöht sich nun die Kapazität von 
2.800 auf 5.000 m, was dem durchschnittlichen Was-
serverbrauch des gesamten Stadtgebietes von zwei 
Tagen entspricht!

In rund 14 Monaten Bauzeit wurde der Speicher mit 
insgesamt 2.200 m3 Volumen in zwei Wasserkam-

mern realisiert. Die Anlage wird von der 1. Wiener 
Hochquellwasserleitung versorgt. Die Einspeisung ins 
Ortsnetz erfolgt über eine neue Leitung mit DN400/
DN300 (Durchmesser) und 950 Metern Länge. Für die 
Gewährleistung der Trinkwasserqualität sorgen zwei 
UV-Desinfektionsanlagen, zudem wurde das Bauwerk 
mit einem Notstromaggregat ausgestattet. Gesetzt 
wird auch auf grüne Energie: Auf der Anlage wurde 
eine Photovoltaikanlage mit 75 kWp installiert. 

Zeitplan Neubau Tiefbehälter
	Ñ 14. März 2024: Spatenstich
	Ñ Sommer 2024: Arbeiten Leitungsbau in der Jubilä-

umsschulgasse, Knoten für die Verbindung der Leitung 
mit dem Hochbehälter

	Ñ 16. Juli 2024: Gleichenfeier
	Ñ Anfang Oktober 2024: Anschluss an die 1. Wiener 

Hochquellwasserleitung
	Ñ Winter 2024: Ausstattung Betriebsgebäude - Elek-

trik und Innenausstattung
	Ñ Frühjahr 2025: Zusammenführung mit Transport-

wasserleitung Unterführung Raglitzerstraße
	Ñ 21. Mai 2025: feierliche Eröffnung
	Ñ 24. Mai 2025: Tag der offenen Tür (Foto unten)

Am Foto v.l. Infrastruktur Stadtrat Ing. Günther Kautz 
(Klubobmann SPÖ), LAbg. Hermann Hauer, Bgm. a.D. 
Herbert Osterbauer, Mag. Eva Bauer (BH Neunkirchen), 
Bürgermeisterin Klaudia Osztovics, BA MA, Vizebürger-
meister Mag. Dr. Marcus Berlosnig, PhD, GR DI Johannes 
Benda (Klubobmann Grüne), StR Thomas Rack (Klubob-
mann ÖVP) und GR Peter Fuchs (Klubobmann FPÖ). 
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Fakten: Wasserversorgung 
in Neunkirchen

	Ñ Jährlich werden 1.055.100 m3 Wasser geliefert.
	Ñ Im Durchschnitt werden täglich 2.800 m³ Was-

ser verbraucht, in Spitzenzeiten bis zu 4.100 m³, mit 
dem neuen Tiefbehälter erhöht sich die Tageskapa-
zität um 2.200 m³. Pro Stunde werden im Winter 40 
bis 160 m³ verbraucht, im Sommer 250 bis 280 m³. 

	Ñ Das Wasserwerk der Stadtgemeinde versorgt 
im Stadtgebiet (Neunkirchen, Peisching, Mollram) 
3.380 Hausanschlüsse mit Trinkwasser und betreut 
ca. 90.700 Meter Leitungen und ca. 5.300 Meter Zu-
bringerleitungen.

	Ñ Das Trinkwasser in Neunkirchen stammt aus der 
1. Wiener Hochquellenleitung (Wasserentnahme 
Stixenstein), zusätzlich kann für die Stadt Wasser 
über den Wasserleitungsverband Unteres Pitten- 
und Schwarzatal einspeist werden.

	Ñ Quartalweise Wasser-
qualitätskontrollen an neun 
Probeentnahmepunkten 
prüfen, ob das Wasser den 
Vorgaben entspricht (Der 
QR-Code führt zum aktuel-
len Wasserprüf-Bericht).

	Ñ Dank an Ersthelferin
Erste Hilfe ist wichtig, weil sie im Notfall Leben retten und 
schwere gesundheitliche Folgen verhindern kann. Rat-
haus-Mitarbeiterin Kornelia Kaltenegger, MSc leistete bei 
einem medizinischen Notfall am 9. April in der Postgasse 
ohne zu Zögern einer Frau Erste Hilfe. Für diesen Einsatz 
bedankten sich Bürgermeisterin Klaudia Ozstovics, BA 
MA, Stadtamtsdirektor Mag. Christof Holzer und Perso-
nalvertreter Ing. Andreas Pfalzer.

Inserate in der
neuen Gemeindestube

Bei Interesse an einer Einschaltung in der 
neuen Gemeindestube wenden Sie sich 
an Franz Konlechner ☎  0664/1706959, 
konlechner.franz@aon.at oder insera-
te@neunkirchen.gv.at. Auflage: 7.440 
Stück, Verteilungsgebiet: Stadt Neun
kirchen, den aktuelle Anzeigentarif 
finden Sie unter www.neunkirchen.
gv.at/ Aktuelles - Gemeindestube
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Mobilitätskonzept: Umfassendes Leitbild für alle 

Verkehrsteilnehmenden in Neunkirchen

Am 24. April tagte der Fachbeirat zum ersten Mal und 
bildete so den Ausgangspunkt für den umfassenden 
Planungsprozess. Das Mobilitätskonzept soll der Stadt-
gemeinde Neunkirchen für die kommenden Jahre 
eine Grundlage für den Umgang mit Fragestellungen 
der Mobilität und des Verkehrs geben. Es soll sowohl 
konkrete Lösungsansätze für dringliche Verkehrspro-
bleme aufzeigen als auch ein generelles Leitbild für 
den Umgang mit mobilitätsrelevanten Fragestellun-
gen definieren. Mit der Fertigstellung wird im Frühjahr 
2026 gerechnet.

Um bei der Erstellung des Mobilitätskonzepts alle In-
teressen und Überlegungen einzubeziehen, sollen 
neben den BürgerInnen der Stadtgemeinde Neunkir-
chen auch die wichtigen Stakeholder die Möglichkeit 
bekommen, aktiv mitzuarbeiten. Dies erfolgt vor allem 
in dem breit angelegten Fachbeirat, zusätzlich wird 
die Bevölkerung mit einer Fragebogenaktion (siehe 

Artikel unten), die im Sommer analog und digital er-
folgen wird, mit einbezogen. Zusätzlich wird es eine 
Planausstellung über die Inhalte des Konzepts geben. 
Neben dem Fachbeirat wird die Steuerungsgruppe 
im Zuge des Verlaufs anstehende Entscheidungen bei 

Befragung zur Zukunft von Mobilität und Verkehr

Die Stadtgemeinde Neunkirchen hat sich zum Ziel 
gesetzt, verkehrs- und mobilitätsbezogene Heraus-
forderungen und Chancen gezielt anzugehen und 
zukunftsfähige Lösungen zu entwickeln. Den Bewoh-
nerinnen und Bewohnern der Stadtgemeinde sollen 
bestmöglich klimaverträgliche, sichere und 
effiziente Mobilitätsangebote zur Verfügung 
stehen. Grundlage dafür bildet die Ausarbei-
tung eines Mobilitäts- und Verkehrskonzepts 
als Ergebnis einer neuen und gemeinsamen 
Denk- und Arbeitsweise. 

Machen Sie mit!
In der Mitte dieser Gemeindestube finden Sie 
einen Fragebogen. Dieser richtet sich an alle Be-
wohnerInnen der Stadtgemeinde Neunkirchen! Die 
Aussagekraft der Befragung hängt entscheidend von 
Ihrer Mitarbeit ab. Im Mittelpunkt stehen Fragen zum 
Thema Mobilität jetzt und in Zukunft.

Das Ausfüllen des Fragebogens dauert in etwa fünf 
bis zehn Minuten. Durch Ihre Antworten leisten Sie 

einen wesentlichen Beitrag zur positiven Entwicklung 
der Stadtgemeinde Neunkirchen. 

Sie können den Fragebogen auch online ausfüllen. 
Sie kommen zum Online-Fragebogen, indem Sie den 

QR-Code scannen. Wenn Sie den Fragebo-
gen lieber in Papierform ausfüllen, können 
Sie ihn im Rathaus Neunkirchen bis zum 30. 
September 2025 abgeben bzw. in einen 
Rathaus-Postkasten werfen. Abgabeboxen 
finden Sie auch beim Peischinger Dorfwirten 

und beim Genuss Heurigen Simon.

Ideen in eine Karte einzeichnen
Zusätzlich gibt es für Sie die Möglichkeit, weitere Pro-
bleme, Hinweise oder Ideen zum Verkehr in Neunkir-
chen direkt auf einer Online-Karte zu markieren und 
zu beschreiben. Idealerweise bearbeiten Sie diese 
Karte auf einem Computer mit Monitor. Auf mobilen 
Endgeräten kann das genaue Navigieren auf der Kar-
te schwierig sein. Sie finden die Karte unter www.ne-
unkirchen.gv.at/mobilitaetskonzept

Am 24. April trafen sich VertreterInnen aus den verschie-
densten Gruppen zum ersten Fachbeirat.
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ihren Sitzungen abwickeln. Alle Bereiche werden fach-
lich von den Verkehrsexperten von verkehrplus beglei-
tet. Parallel finden laufend Erhebungen, Zählungen 
und Auswertungen statt.

Fachbeirat
Der erste Fachbeirat hatte Informationen zum Ablauf 
des Prozesses, fachliche Impulse sowie erste Diskussi-
onen zu Ziel und Leitbild zum Inhalt. Die 25 Teilneh-
menden aus den verschiedensten Bereichen (Politik, 
Wirtschaft, Blaulichtorganisationen, …) wurden von 
den Beratern der verkehrplus in den Themenbereich 
eingewiesen - ausgehend von der Feststellung „Mobi-
lität und Verkehr sind kein Schicksal“ mit der Aussicht: 
„Wenn die Arbeit der Verkehrsplaner fertig ist, beginnt 
eure.“ Besprochen wurden unter anderem die Leitlini-
en wie Garantie der Mobilität, Erreichbarkeit für Wohn-
bevölkerung und Wirtschaft und die Schaffung effizi-
enter Mobilitätsangebote.

Allgemeines
Am 25. März 2024 ist der Grundsatzbeschlusses zur 
Erstellung eines Mobilitätskonzeptes für die Stadtge-
meinde Neunkirchen gefasst worden, am 9. Dezember 
2024 erfolgte die Auftragsvergabe zur Erstellung des 
Konzepts an die verkehrplus ZT GmbH. Nach den Vor-
gesprächen startete die Stadtgemeinde am 24. April in 
die aktive Planung. 

Informationen
Interessierte werden im Zuge des Planungsprozesses 
auf einer eigenen Seite auf der Gemeinde-Website 
www.neunkirchen.gv.at über die wesentlichen Details 
sowie über Neuigkeiten informiert. (https://www.neun-
kirchen.gv.at/Leben/Bauen_und_Wohnen/Mobilitaets-
konzept) 

Die Entwicklung des Konzepts wird von den Experten der 
verkehrplus ZT GmbH professionell begleitet.
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GEM2GO Copilot: KI für klare und rasche Infos

Unsere Gemeinde geht einen weiteren 
Schritt in die digitale Zukunft! Mit der Er-
weiterung des GEM2GO Copiloten, einem 

neuen KI-gestützten Tool (künstliche Intelli-
genz), verbessern wir die Art und Weise, wie wir Infor-
mationen bereitstellen und Ihnen bei Ihren Anliegen 
weiterhelfen. 

Was ist der GEM2GO Copilot?
Der GEM2GO Copilot ist eine intelligente Erweiterung 
für unsere GEM2GO App und Gemeinde-Website und 
dient als Unterstützung für Sie als BürgerIn. 

Wie hilft der GEM2GO Copilot?
Haben Sie schon einmal Schwierigkeiten gehabt, ein 
Gemeindedokument zu verstehen? Mit dem Doku-
mentenerklärer gehört dies der Vergangenheit an. 
Er fasst komplexe Dokumente in einfacher Sprache 
zusammen oder übersetzt sie in eine von bis zu 19 
verfügbaren Sprachen. So können Sie sicher sein, dass 
wichtige Informationen auch wirklich bei Ihnen an-
kommen – egal, ob es sich um Verordnungen, Amts-

tafel-Aushänge oder andere Dokumente handelt. Der 
GEM2GO Copilot bietet einen Chatbot, der Ihnen bei 
vielen Fragen rund um die Gemeinde zur Verfügung 
steht. Egal, ob es um Zuständigkeiten, Förderungen, 
Gebühren oder aktuelle Verordnungen geht – der 
Chatbot liefert Ihnen schnell und unkompliziert die 
benötigten Informationen. 

Die Vorteie
	Ñ Zeitersparnis: Sie finden schnell relevante Informa-

tionen und müssen sich nicht durch lange komplexe 
Texte arbeiten. Der Dokumentenerklärer hilft Ihnen 
dabei, Inhalte sofort zu verstehen.

	Ñ Barrierefreiheit: Dank der mehrsprachigen Unter-
stützung und der Erklärung schwieriger Texte wird der 
Zugang zu Informationen für noch mehr BürgerInnen 
erleichtert.

	Ñ Bürgerfreundlicher Service: Der Chatbot ermöglicht 
es Ihnen, viele Anliegen direkt und unkompliziert zu 
klären, ohne lange warten zu müssen.
Der Copilot steht Ihnen in der GEM2GO App und 
auf unserer Website kostenlos zur Verfügung.
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Tipps & Termine Sommer 2025

Stadtfest mit Kulinarik, 
Musik und Kinderprogramm

Das Neunkirchner Stadtfest lädt am 6. und 7. Septem-
ber zu einem bunten Programm ein. Der Eintritt zum 
Stadtfest ist wie immer frei, für Speis und Trank sorgt 
die Neunkirchner Gastronomie.

Samstag, 6. September
	Ñ 10.30 Uhr Frühschoppen mit der Trachtenkapelle 

Wartmannstetten 
	Ñ Familienprogramm von 10.00 bis ca. 17.00 Uhr mit 

Spielestationen, Mitmachtheater, Musical, u.v.m.
	Ñ Konzerte auf der Sommerbühne
	Ñ 18.00 Uhr Bernd Ortner
	Ñ 19.00 Uhr Greyshadow 
	Ñ 21.00 Uhr Missing Link

Sonntag, 7.September
	Ñ Der Trachtensonntag startet um 9.45 Uhr mit dem 

Festgottesdienst. 
	Ñ Um ca.10.30 Uhr spielt der Musikverein Natschbach-

Loipersbach zum Frühschoppen auf. 
	Ñ Um ca. 14.00 Uhr findet das Stadtfest mit der Verlo-

sung der Tombola seinen Abschluss.

 Ñ Mehr Details zum Programm finden Sie im Flyer, der 
ab Mitte August in Betrieben und im Rathaus aufliegt 
und auf der Homepage zum Download bereitsteht.

Römerfest - 
„Köstliches 
Soldatenlager“
Am 13. & 14. September 
(Achtung: Dieses Jahr findet 
das Römerfest nicht im Zuge 
des Stadtfestes statt) sind von 
10.00 bis 18.00 Uhr im Museumsgarten wieder Römer 
und Kelten los. Schmucke Legionäre, hübsche Damen, 
wilde Krieger, versierte Köche und fleißige Sklaven 
beleben den Vicus Neunkirchen. Römische und kelti-
sche Darsteller geben einen Einblick in das Leben der 
Soldaten in der Römischen Antike, wie es Neunkirchen 
schon vor 2000 Jahren sah.

Der Gaumen wird mit allerlei antiken Köstlichkeiten 
erfreut, live im Museumsgarten zubereitet. Denn auch 
damals wurde schon Wert auf köstliche und abwechs-
lungsreiche Speisen gelegt. Die beliebten Kinderstati-
onen für Groß und Klein laden zu Römischen Spielen 
und handwerklichem Ausprobieren ein. Bogenschie-
ßen, Axtwerfen, archäologische Ausgrabungen 

oder unsere 
Schreibstube 
mit Kleinigkei-
ten zum Mit-
Nach-Hause-
Nehmen sind 
wie immer im 
Eintritt mit 

dabei. Für Kinder bis 15 Jahre ist der Eintritt frei! Das 
Museums-Team freut sich auf zahlreiche BesucherIn-
nen im Museum - wo Geschichte lebendig wird!

 Ñ Nähere Infos unter https://www.facebook.com/Mu-
seumNeunkirchen und der Museumshomepage www.
neunkirchen.gv.at/museum
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37. Neunkirchner Ferienspiel

Gemeinsam mit Vereinen, Betrieben und in Koope-
ration mit dem Verein Aktive Wirtschaft bietet die 
Stadtgemeinde Neunkirchen ein buntes Programm 
im Rahmen des Ferienspiels an. Alle Detailinformatio-
nen finden Sie im Ferienspielheft. Erhältlich ist es im 
Rathaus, im Ferienspielbüro und als Download auf der 
Stadt-Homepage.

Während der ganzen Ferien kannst du in der Stadtbü-
cherei Neunkirchen Stempel für den Leserattenpass 
sammeln, bei fünf Stempeln wartet eine kleine Über-
raschung.

	Ñ Das Programm

Juli
	Ñ 1.7. Das Wunder Wald
	Ñ 2.7. Märchenspaß im Zauberwald
	Ñ 8.7. Schnupperreiten
	Ñ 9.7. Auf in den Blätterwald - mit der Bücherei den 

Wald entdecken
	Ñ 10.7. Riegersburg Greifvogelschau und Burgbesich-

tigung
	Ñ 14.7. In der Wildnis zu Hause
	Ñ 16.7. Ich male mein Lieblings-Kuscheltier
	Ñ 17.7. Bunte, fröhliche Zeit auf der Westernclubwiese
	Ñ 18.7. Rund um den Hundeplatz
	Ñ 22.7. Meerjungfrauen/Männer-Schwimmen
	Ñ 22.7. Raiffeisen-Gokart Grand-Prix
	Ñ 23.7. Fahrt in das Mittelalter
	Ñ 24.7. Padel-Schnuppertag
	Ñ 24.7. Radtour nach Wimpassing
	Ñ 28.7. Erlebniswanderung auf die Flatzer Wand
	Ñ 29.7. Motorikpark und Sommerrodelbahn in der 

Wexl Arena

	Ñ 30.7. Zu Besuch in der Stadtvilla 
Eisenstadt

August
	Ñ 2.8. Faszination Modellflug
	Ñ 5.8. Summselinchen und der 

sprechend Blumentopf
	Ñ 6.8. Konditormeister bei Niemetz Schwedenbom-

ben
	Ñ 11.8. Clownshow und Zirkus-Jonglier-Station
	Ñ 12.8. Kreativer Nachmittag mit Gonis
	Ñ 13.8. JUBS-Stadträtselrallye
	Ñ 18.8. Ich male mein Lieblings-Kuscheltier
	Ñ 20.8. Kasperl in der Bücherei
	Ñ 25.8. Kreativer Nachmittag mit Gonis

	Ñ Ferienspielbüro

Anmeldungen zu den Spielen sind möglich per E-Mai 
unter ferienspielbuero@neunkirchen.gv.at (meistens ab 
einer Woche vor der Veranstaltung) oder ab 1. Juli im 
Ferienspielbüro im Rathaus (Schulungsraum, Eingang 
vom Hof) von Montag bis Freitag von 9.00 bis 11.00 Uhr
Das Büro ist erreichbar unter ☎ 0676/83 601 271  ACH-
TUNG! Anmeldungen per SMS sind NICHT möglich.

	Ñ Unterstützung

Für Kinder aus finanzschwachen Familien kann beim 
Bürgerservice im Rathaus um die „Servicekarte Ferien-
spiel 2024“ angesucht werden. Besteht ein Anspruch, 
so werden bei Vorweisen dieser Karte etwaige anfal-
lende Kosten bei den Veranstaltungen von der Stadt-
gemeinde übernommen. Bitte beantragen Sie die Ser-
vicekarte vor der Buchung.
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	Ñ Veranstaltungen

Griechisches Fest
	Ñ Samstag, 4. & Sonntag 5. Juli: Hauptplatz.

SprintRace-Peisching 54
	Ñ Samstag, 12. Juli: Altmetall gegen Hightech - das 

Beschleunigungs-Battle auf der 1/16 Meile, Cult Bikes 
Kaltenegger, Peischingerstraße 54, 9.00 Uhr.

Burnout Party & Frühschoppen
	Ñ Samstag & Sonntag, 19. & 20. Juli: Fest der FF 

Neunkirchen-Mollram im Weltachsstadl. Samstag, 
21.00 Uhr Burnout Party mit Nesh & Norrow, Eintritt: 
€ 9,--, Early Bird: € 7,-- via oeticket, Sonntag, 10.30 bis 
16.00 Uhr Frühschoppen mit „Die Kogi‘s“, Eintritt: Freie 
Spenden, Gerichte aus der Feldküche, Verlosung toller 
Preise.

Summer in your City
	Ñ Freitag 1. bis Sonntag 17. August: Hauptplatz, 

täglich ab 16.00 Uhr

Bierfest
	Ñ Freitag, 22. August: 

Bierfest mit regionalen 
Brauereien, ab 17.00 Uhr 
am Hauptplatz.

Gaudiwuzzler
	Ñ Samstag, 23. August: Anmeldeschluss 17. Au-

gust, Nenngeld € 15,--/Team (fünf Spieler) , Absage 

bei Schlechtwetter, Verkleidung ist ausdrücklich er-
wünscht, die originellste wird prämiert, Tombolaprei-
se können am 23. August von 8.00 bis 11.00 Uhr im 
Vereinslokal (Seiteneingang der FF Neunkirchen-Pei-
sching) abgegeben werden, im Hof der FF 
Neunkirchen-Peisching, 12.30 Uhr.

Motro
	Ñ Donnerstag bis Samstag, 28. bis 		

30. August: Mopedtrophy des Vereines 
Motro in der Innenstadt/Hauptplatz mit 
Live-Musik und DJ.

Konzert 200 Jahre Johann Strauß
	Ñ Freitag, 5. September: 200 Jahre Johann Strauß 

- Festkonzert des 1. Neunkirchner Musikvereins und 
der Amici del Belcanto. Mit Katharina Lind, Norbert 
Ernst u.a. und dem Orchester des 1. Neunkirchner Mu-
sikvereins. Vorverkauf Bräuhaus Neunkirchen, € 18,--, 
19.00 Uhr, Stadtpfarrkiche Neunkirchen.

20. Kammermusiktage
	Ñ Freitag, 26. September: Große Kammermusik 

mit Werken von Mozart und Brahms, Haydn Quar-
tett, Markus Springer, Evangelische Stadtpfarrkirche, 
19.30 Uhr.

 Ñ Karten sind unter reservierung@neunkirchnerkam-
mermusiktage.at oder in der Buchhandlung Reithmey-
er erhältlich, € 20,-- im Vorverkauf, € 23,-- an der Abend-
kasse. Kostenloser Besuch unter 18 Jahren.
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Tipps & Termine� Die neue Gemeindestube Sommer 2025

Kulturverein Neunkirchen
	Ñ Freitag, 26. September: „Gleich“ Kabarett mit Al-

fred Dorfer, Eintrittspreise: €  30,-- /€  26,--, VAZ der 
AKNÖ, 19.30 Uhr.

 Ñ Infos unter www.kultur-nk.at

	Ñ Märkte

	Ñ Bauernmarkt
	Ñ jeweils Samstag: 7.00 bis 12.00 Uhr am Holzplatz, 

Spezialitäten regionaler Produzenten. Termine: 5. Juli, 
2. August und 6. September.

Antik- und Sammlermarkt
	Ñ jeweils Samstag: 8.00 bis 12.00 Uhr am Haupt-

platz. Termine: 12. Juli, 9. August und 13. September.

Bücherflohmarkt
	Ñ jeweils Samstag: 8.30 bis 12.30 Uhr vor der Stadt-

bücherei. Termine: 26. Juli, 23. August, 20. September.

Jahrmarkt
	Ñ Samstag, 2. August: Portiunkula-Markt: 7.00 bis 

15.00 Uhr in der Urbangasse.

	Ñ Beratung & Service

HG der Blinden & Sehschwachen
17. September, Restaurant Osterbauer, Brevillierg. 5, 
14.00 bis 16.30 Uhr.

 Ñ Kontakt: Heidemarie Feucht, feuchtheidemarie@
gmail.com, www.hilfsgemeinschaft.at.

	Ñ Messen

Jobmesse
	Ñ 13. September, Rot-Kreuz-Halle (Zugang Parkplatz 

Friedhof), 9.00 bis 15.00 Uhr.

	Ñ Geselligkeit

	Ñ Wohlfühlcafé: Treffen für pflegende Angehö-
rige und Betroffene. Sie können gerne Ihre Lieben 

mitnehmen, sie werden vor Ort betreut. 15.00 bis 
17.00 Uhr, Pflege- und Betreuungszentrum, Raimund-
weg 3a. Termin: 4. September, Veranstalter: Hilfswerk.

	Ñ Topothek-Treff: Die Topothek ist ein lo-
kalhistorisches Online-Archiv. Bei den Treffen 
wird gemeinsam im Archiv gestöbert und Materi-
al ausgetauscht. Termin: Donnerstag, 4. Septem-
ber, 16.00 bis 19.00 Uhr, Restaurant Osterbauer.  
https://neunkirchen.topothek.at.

	Ñ Kurse

Wifi Neunkirchen
Unter http://www.noe.wifi.at finden Sie das WIFI Neun-
kirchen und sämtliche NÖ Kursangebote. Es werden 
auch von der AK geförderte Kurse und welche mit 
Durchführungsgarantie angeboten. Informationen 
& Anmeldung unter ☎ 02635/65163-61500 oder per 
E‑Mail: nk@noe.wifi.at.

Kneipp Aktiv Club Neunkirchen
Das Kursprogramm finden Sie unter www.neunkir-
chen.gv.at. ☎ 0676/9090047, kneipp.nk.leidl@gmx.at, 
http://kneippbund.at/kac/neunkirchen/.

Volkshochschule Neunkirchen
Das Kursprogramm finden Sie unter http://neunkir-
chen.vhs-noe.at. ☎ 0677/64630628, neunkirchen@vhs-
noe.at .

ATUS Neunkirchen
Das Kursprogramm finden Sie unter www.neunkir-
chen.gv.at. ☎ 0664/2315419,  atus-neunkirchen@gmx.at.

Sprechtage des KOBV
Termine: 3. und 17. Juli, 7. und 21. August, 4. und 
18.  September, Kammer für Arbeiter und Angestellte 
NÖ, Würflacherstraße 1, 13.00 bis 14.30 Uhr. 

 Ñ Beratungen nach vorheriger tel. Terminvereinbarung 
unter ☎ 01/4061586-47. 

Anwaltliche Auskunft
Kostenloses Serviceangebot der Rechtsanwaltskam-
mern Österreichs. Jeweils von 14.00 bis 16.00 Uhr:
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	Ñ 30. September: Dr. Alfred Steinbuch  ☎ 02635/63043
0, (nur gegen telefonische Voranmeldung).

Demenzservice NÖ
Demenz Info-Point im Kundenservice der ÖGK, Stock-
hammerg. 23, jeden 1. Donnerstag im Monat von 12.00 
bis 14.00 Uhr, NÖ Demenz-Hotline ☎ 0800700300.

	Ñ Termine: 3. Juli, 7. August und 4. September.

	Ñ Stadtbücherei

Buchtipp
Das Buch „10 Dinge, die bei 
Gefühlsstürmen deines Kin-
des sicher helfen“ der Auto-
rin und erfahrenen Pädago-
gin Danijela Klich bietet eine 
wertvolle Unterstützung für 
Eltern, Erzieher und alle, die 
Kinder in ihrer emotiona-
len Entwicklung begleiten 
möchten. Durch die praxis-
nahen Tipps und die klare 
Struktur ist das Buch eine 

hilfreiche Ressource für alle, die das emotionale Wohl-
befinden ihrer Kinder fördern möchten. Es zeigt, wie 
wichtig es ist, Kinder in ihren Gefühlen ernst zu neh-
men und ihnen gleichzeitig Sicherheit und Orientie-
rung zu bieten.

Vortrag
Im Rahmen der beliebten Saatgutbibliothek findet am 
Freitag den 22. August um 18.30 Uhr der Vortrag 
„Rund ums Wintergemüse“ mit Günther Kodym von 
der LSF Warth statt. Der Herbst ist die Zeit der Ernte, 
doch auch im Winter gibt es Gemüse, das man ernten, 
lagern und verarbeiten kann. Alles rund um eigene 
Aussaat, Aufzucht und Ernte von Wintergemüse, sowie 
viele praktische Tipps erhält man in diesem spannen-
den Vortrag. 

Filmvorführung Obroni
	Ñ Freitag, 19. September: 18.30 Uhr

Der Film wurde anlässlich der nun 27-jährigen Tätigkeit 
von Help4Ghana in Akuapem, in einem traditionellen 
Königreich in Ghana, gedreht und zeigt die Arbeit von 
Help4Ghana in diesem Zeitraum und die Arbeit von 
Christine Refaei.
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Buchstartgruppe
Ab Dienstag, den 23. September, wird es wieder je-
den 2. und 4. Dienstag im Monat (ausgenommen Fei-
ertage oder Ferienzeiten) für Kinder im Alter von 0 bis 
3 Jahren um 10.00 Uhr die Buchstartgruppe geben. 
Anschließend können die Erwachsenen bei Kaffee & 
Kuchen plaudern, während die Kleinen die Angebote 
der Kinderbücherei entdecken können.

Monatlicher Kinder-Lese-Nachmittag
	Ñ Ab 25. September findet wieder am letzten Don-

nerstag im Monat, jeweils um 15.30 Uhr, das beliebte 
Kinderformat „Eveline liest“ statt.

Öffnungszeiten 
Montag����������8.30 bis 14.00 Uhr und 15.00 bis 18.30 Uhr
Mittwoch���������������������������������������������������14.00 bis 18.30 Uhr
Donnerstag������������������������������������������������� 8.30 bis 14.00 Uhr
Freitag����������������������������������������������������������� 8.30 bis 12.30 Uhr
Samstag������������������������������������������������������� 9.30 bis 12.30 Uhr

	Ñ Städtisches Museum

Sonderausstellung
Die Sonderausstellung „Bergbaue Neunkirchens - 
Geotope der Geschichte“ ist noch bis 7. September 
zu sehen.

Öffnungszeiten
	Ñ Samstag 14.00 bis 18.00 Uhr, Sonntag 10.00 bis 

17.00 Uhr. Stockhammergasse 13, ☎ 02635/61147 

Eintrittspreise
Erwachsene ������������������������������������������������������������������������ € 5,--
Kinder, Jugendliche (bis 15 Jahre)������������������������������������ frei
Jugendliche (bis 18 Jahre)���������������������������������������������� € 3,--
Preis pro Person bei Gruppenführungen������������������ € 3,--
Schülergruppen unter Aufsicht einer Lehrperson����� frei
Sonderveranstaltungen (ab 18 Jahre)�������������������������€ 7,--

	Ñ Eintritt mit der NÖ Card einmalig gratis! 

	Ñ Voraviso

	Ñ 4. Oktober: Lange Nacht der Kultur im Schwarzatal 
im Städtischen Museum - Eröffnung der Sonderaus-
stellung „Die vergessene Dinoinsel - urzeitliche Öko-
systeme der Neuen Welt (NÖ)“

	Ñ 12. Oktober: Benefizlauf „Bleib fit & hilf mit“ für 
das Rote Kreuz im Föhrenwald

Gesundheits- und Wohlfühlmesse
	Ñ 18. Oktober, Veranstaltungszentrum der AKNÖ, 

10.00 bis 16.00 Uhr. AusstellerInnen aus dem Bereich 
Wellnesss und Gesundheit, Vorträge u.v.m. AusstellerIn-
nen aus Neunkirchen können sich bis 13. August unter bu-
ergerservice@neunkirchen.gv.at bzw. ☎ 02635/601 DW 
200 melden.

Am 22. September startet die Hallenbadsaison!

Schwimmverein Neunkirchen, Erika Stein,  Informationen und Anmeldung: ☎ 0677/63205932, erika.stein74@gmail.com
www.kinderleichtschwimmenlernen.at 

Danis Waterworld, Daniela Strejc, Anmeldung: ☎ 0676/4756620, daniela.strejc@gmx.at, www.danis-waterworld.at

Erholungszentrum 8 • 2620 Neunkirchen • Tel. 02635/62408 •  Fax: DW 8 • E-Mail: ehz@neunkirchen.gv.at • www.neunkirchen.gv.at
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MOBILITÄT UND VERKEHR Zukunft in Neunkirchen 

Sie kommen zum Online-Fragebogen, indem Sie den QR-Code scannen. Wenn Sie den Fragebogen lieber 
in Papierform ausfüllen, können Sie ihn beim Gemeindeamt Neunkirchen bis zum 30.09.2025 abgeben 
schicken. Die Datenschutzerklärung entnehmen Sie bitte www.verkehrplus.at/datenschutzerklaerung

Hier geht’s zum 
Online-Fragebogen:

1. Einverständnis 

Wenn ich diesen Fragebogen beantworte und zurückschicke, bin ich damit einverstanden, dass die 
von mir angegebenen und anonymisierten Daten im Zuge der Mobilitätsstudie Neunkirchen verwendet 
werden.

Ο    unter 12 Jahren
Ο    13 bis 18 Jahre
Ο    19 bis 30 Jahre
Ο    31 bis 40 Jahre
Ο    41 bis 50 Jahre
Ο    51 bis 60 Jahre 
Ο    61 Jahre oder älter
Ο    keine Angabe

1- sehr 
wichtig

2 3 4- nicht 
wichtig

...zu Fuß: Ο Ο Ο Ο

...mit dem 
Fahrrad: Ο Ο Ο Ο

...mit Öffentlichen 
Verkehrsmittel: Ο Ο Ο Ο

...mit dem Kfz: Ο Ο Ο Ο

1- sehr 
zufrieden

2 3 4- nicht 
zufrieden

...zu Fuß: Ο Ο Ο Ο

...mit dem 
Fahrrad: Ο Ο Ο Ο

...mit Öffentlichen 
Verkehrsmittel: Ο Ο Ο Ο

...mit dem Kfz: Ο Ο Ο Ο

die Erreichbarkeit der Gemeinde bzw. wichtiger Ziele in Ihrer 
Gemeinde, wie Schule, Nahversorger, ÖV-Haltestellen...

PRIORITÄTEN IM MOBILITÄTS- UND VERKEHRSSYSTEM

Ο    weiblich
Ο    männlich
Ο    inter, divers, offen, keine Angabe

Bitte ankreuzenANGABEN ZUR PERSON

der Erreichbarkeit Ihrer Gemeinde bzw. wichtiger Ziele in Ihrer 
Gemeinde, wie Schule, Nahversorger, ÖV-Haltestellen...

Ο    Au
Ο    Blätterstraßensiedlung
Ο    Innere Stadt
Ο    Lerchenfeld
Ο    Meinlsiedlung
Ο    Mollram
Ο    Mühlfeld
Ο    Nord
Ο    Peisching
Ο   Steinfeld
Ο    Steinplatte
Ο    Tal
Ο   nicht im Gemeindegebiet der Stadtgemeinde 
 Neunkirchen

2. Ihr Geschlecht?

3. Wie alt sind Sie?

4. Ich wohne in:

5. Wie wichtig ist Ihnen: 6. Wie zufrieden sind Sie mit:

1- sehr 
wichtig

2 3 4- nicht 
wichtig

das zu Fuß 
gehen: Ο Ο Ο Ο

mit dem Fahrrad 
fahren: Ο Ο Ο Ο

den Linienbus 
benutzen: Ο Ο Ο Ο

mit dem Kfz 
fahren: Ο Ο Ο Ο

mit dem (E)-
Scooter fahren: Ο Ο Ο Ο

1- sehr 
zufrieden

2 3 4- nicht 
zufrieden

das zu Fuß 
gehen: Ο Ο Ο Ο

mit dem Fahrrad 
fahren: Ο Ο Ο Ο

den Linienbus 
benutzen: Ο Ο Ο Ο

mit dem Kfz 
fahren: Ο Ο Ο Ο

mit dem (E)-
Scooter fahren: Ο Ο Ο Ο

der Infrastruktur für

7. Wie wichtig ist Ihnen: 8. Wie zufrieden sind Sie mit:

die Infrastruktur für
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☐    Verkehrssicherheit
☐    Verkehrslärm
☐    Stau
☐    Engstellen für Fußgänger:innen
☐    Engstellen für Radfahrer:innen
☐    Lücken im Radverkehrsnetz
☐    Mangel an Kfz-Parkplätzen

☐    Mangel an Abstellanlagen für Fahrräder
☐    Umwege für Kfz-Verkehr
☐    Umwege für Radverkehr
☐    unzureichender Öffentlicher Verkehr
☐    Schadstoffbelastungen durch den Verkehr
☐    Schwerverkehr
☐    Luftqualität
☐    Flächenversiegelung
☐    Kosten für Straßenerhaltung
☐    Sonstiges: ___________________________________

_____________________________________________

10. Ich sehe folgende Entwicklungsideen im    
 Verkehrssystem...

sehr positiv eher positiv kaum positiv nicht positiv

mehr verkehrsberuhigte Straßen,Straßenzüge oder Zonen

Ο Ο Ο Ο

mehr Rad- und Fußwegeverbindungen

Ο Ο Ο Ο

bessere Anbindung des Öffentlichen Verkehrs von Neunkirchen 
nach Außen

Ο Ο Ο Ο

besserer Öffentlicher Verkehr innerhalb der Stadtgemeinde 
Neunkirchen

Ο Ο Ο Ο

mehr Straßenneubauten zur besseren Erschließung des 
Gemeindegebiet

Ο Ο Ο Ο

Verbesserung Verknüpfung zwischen den Verkehrsträgern (z.B. 
park & ride, bike & ride, Bus-Bahn, Fahrradmitnahme) 

Ο Ο Ο Ο

mehr Radabstellanlagen

Ο Ο Ο Ο

weniger Radabstellanlagen

Ο Ο Ο Ο

mehr Kfz-Parkplätze

Ο Ο Ο Ο

weniger Kfz-Parkplätze

Ο Ο Ο Ο

Förderungen, wie zB Ankaufsförderung für Lastenfahrräder, 
E-Scooter, Klimaticket, etc.

Ο Ο Ο Ο

Carsharing in der Stadtgemeinde Neunkirchen 

Ο Ο Ο Ο

Bikesharing in der Stadtgemeinde Neunkirchen

Ο Ο Ο Ο

mehr Bewusstseinsbildung zu Mobilität und Verkehr in Schulen 
oder großen Betrieben

Ο Ο Ο Ο

11. Folgende polarisierende Aussagen, haben auch Sie   
 sicher schon einmal irgendwo gehört. 

Wie beurteilen Sie diese Aussagen? 
(Wenn Sie eine Aussage nicht beurteilen wollen, kreuzen  

 Sie einfach nichts an.)

stimme voll 
zu

stimme eher 
zu

stimme 
kaum zu

stimme nicht 
zu

neue Straßen in Neunkirchen bringen mehr Verkehr

Ο Ο Ο Ο

mehr Radverkehrsverbindungen in Neunkirchen bringen mehr 
Radfahrende

Ο Ο Ο Ο

für die Neunkirchner Innenstadt braucht es insgesamt ein 
Konzept

Ο Ο Ο Ο

die Flächen der Neunkirchner Innenstadt sollten möglichst für 
Kfz-Stellplätze verwendet werden

Ο Ο Ο Ο

der wichtigste Faktor für erfolgreiche Geschäfte in der 
Neunkirchner Innenstadt sind Kfz-Stellplätze

Ο Ο Ο Ο

in den letzten 30 Jahren hat sich die Anzahl der Kfz-Stellplätze in 
Neunkirchen erhöht

Ο Ο Ο Ο

mehr Versiegelung bringt mehr Probleme bei Starkregen und 
Hitze

Ο Ο Ο Ο

das Elektroauto wird sich so schnell nicht durchsetzen

Ο Ο Ο Ο

das Radfahren als Alltagsverkehrsmittel ist nur in einer Stadt 
möglich

Ο Ο Ο Ο

Radfahrende halten sich nicht an Verkehrsregeln

Ο Ο Ο Ο

Fahrende von E-Scootern halten sich nicht an Verkehrsregeln

Ο Ο Ο Ο

9. Worin liegen Ihrer Meinung nach die größten Probleme hinsichtlich Mobilität und Verkehr in der Stadtgemeinde?    
(Mehrfachauswahl möglich,  bitte nennen Sie die 3 Wichtigsten)
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☐    Ausbau der Radverkehrsinfrastruktur
☐    sichere Radverkehrsverbindungen
☐    attraktive Radabstellanlagen (mit     

 Radservicestationen)
☐    Radverleihsysteme
☐    kürzere Wege zwischen Quellen und Zielen
☐    weniger Autoverkehr in unmittelbarer Umgebung
☐    mehr Radschnellverbindungen
☐    Qualitätsverbesserung der Freizeitradrouten in der   

 Region (Schwarzatal-Radroute, etc.)
☐    Sonstiges: ___________________________________

_____________________________________________

14. Was kann Ihrer Meinung nach zu häufigerem   
 Fahrradfahren in der Gemeinde beitragen?    

(Mehrfachauswahl möglich, bitte nennen Sie die 3   
 Wichtigsten)

☐    verbesserte und sichere Fußwege
☐    eine attraktive Umgebung
☐    kürzere Wege zwischen Quellen und Zielen 
☐    mehr und sichere Querungsmöglichkeiten    

 (Fußgängerübergänge, Ampeln, ...)
☐    weniger Autoverkehr in unmittelbarer Umgebung
☐    autoarme Ortskern- bzw. Siedlungs-Entwicklungen
☐    Sonstiges: ___________________________________

_____________________________________________

_____________________________________________

13. Was kann Ihrer Meinung nach zu häufigerem   
 Zufußgehen in der Gemeinde beitragen?    

(Mehrfachauswahl möglich, bitte nennen Sie die 3   
 Wichtigsten)

PERSPEKTIVEN FÜR DIE ZUKUNFT

☐    Mobilität garantieren
☐    Effiziente Mobilitätsangebote schaffen
☐    Verkehr umweltverträglich gestalten 
☐    Verkehr sicher abwickeln
☐    Innovation fördern
☐    Erreichbarkeit für die Bevölkerung sichern
☐    Erreichbarkeit für die Wirtschaft sichern
☐    Verkehr vermeiden
☐    Kooperationen eingehen
☐    Sonstiges: ___________________________________

_____________________________________________

15. Verschiedene Verkehrslösungen kombinieren   
 Radfahren, Zufußgehen, soziale Aktivitäten,   
 Parkplätze und den lokalen Autoverkehr. Das   
 sind zum Beispiel Begegnungszonen. Glauben   
 Sie, dass sich solche Konzepte auch in    
 Neunkirchen durchsetzen können?

12. Welche "Stoßrichtung" beschreibt für Sie am   
 besten jene, in die sich die Stadtgemeinde    
 Neunkirchen bewegen sollte? (Mehrfachauswahl   
 möglich, bitte nennen Sie die 3 Wichtigsten)

Ο    Ja
Ο    Eher ja
Ο    Eher nein
Ο    Nein

EIGENES MOBILITÄTSVERHALTEN

17. Welche Verkehrsmittel/welche Angebote stehen   
 Ihnen zur Verfügung?

16. Welches Verkehrsmittel nutzen Sie    
 hauptsächlich zur/von der Arbeit/Ausbildung?
 (nur eine Antwort möglich)

Ο    PKW als FahrerIn
Ο    PKW als MitfahrerIn
Ο    Öffentlicher Verkehr - Bus
Ο    Öffentlicher Verkehr - Bahn
Ο    Fahrrad
Ο    zu Fuß
Ο    andere (zB Moped, Rollerskates, Scooter)
Ο    ich bin nicht mehr erwerbstätig (zB pensoniert) bzw.       

 momentan erwerbslos

18. Wie viele Kilometer benötigen Sie durch-    
 schnittlich für den Weg zur Arbeit/Ausbildung    
 mit Ihrem Hauptverkehrsmittel (pro Richtung)?

Ο    weniger als 1 km
Ο    1 km - weniger als 5 km
Ο    5 km - weniger als 10 km
Ο    10 km - weniger als 25 km
Ο    25 km - weniger als 50 km
Ο    50 km - weniger als 100 km
Ο    100 km und mehr

☐    eigenes Fahrrad
☐    eigenes Kfz
☐    geborgtes Kfz
☐    Klimaticket
☐    Sonstiges: ___________________________________

_____________________________________________

19. Bereitschaft zur Veränderung des eigenen   
 Mobilitätsverhaltens

In Zukunft könnte ich mir vorstellen...

trifft zu trifft nicht zu

weniger unterwegs zu sein Ο Ο

häufiger zu Fuß zu gehen Ο Ο

häufiger mit dem Fahrrad 
fahren Ο Ο

häufiger öffentliche 
Verkehrsmittel zu nutzen Ο Ο

Fahrgemeinschaften zu 
bilden Ο Ο

Carsharing zu nutzen Ο Ο

das Klimaticket zu nutzen Ο Ο

ein Elektroauto zu nutzen Ο Ο

ein E-Bike/Scooter zu nutzen Ο Ο

ein (E)-Familien- bzw. 
Lastenfahrrad zu nutzen Ο Ο

mein Verkehrsverhalten 
überhaupt nicht zu ändern Ο Ο
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20. Welches Verkehrsmittel benutzen Sie um...

Auto, Moped, 
Motorrad

Öffentliche 
Verkehrsmittel

Fahrrad zu Fuß anderes 
Verkehrsmittel

mache ich 
nie

einen Brief zum Postamt zu 
bringen Ο Ο Ο Ο Ο Ο

in der Innenstadt einzukaufen  Ο Ο Ο Ο Ο Ο

jemanden am anderen Ende 
der Gemeinde zu treffen Ο Ο Ο Ο Ο Ο

sich am Abend in einem 
Lokal mit Freunden zu treffen Ο Ο Ο Ο Ο Ο

etwas aus der Bäckerei zu 
holen  Ο Ο Ο Ο Ο Ο

etwas aus der Apotheke zu 
holen Ο Ο Ο Ο Ο Ο

einen Film im Kino 
anzusehen Ο Ο Ο Ο Ο Ο

21. Was würde Ihnen bei der Veränderung des eigenen   
 Mobilitätsverhaltens helfen (wie in Frage 19   
 angekreuzt)?

☐    emissionsfreie Fortbewegung wird zur Normalität
☐    Radfahren wird selbstverständlich
☐    autonomes Fahren wird zur Normalität
☐    autonomes Fahren wird sich nicht durchsetzen
☐    Home-Office und Home-Schooling wird    

 einen großen Teil des Verkehrs obsolet machen
☐    Öffis werden gratis
☐    Öffis werden teurer
☐    Autofahren und -parken in Städten wird teurer
☐    Fahrzeug-Besitz wird durch Sharing-Dienste ersetzt
☐    andere Entwicklung: ___________________________

_____________________________________________

Einwurfboxen finden Sie in:

Mollram: Simon Genuss Heuriger (Heuriger von 10. bis 
20. Juli, 7. bis 17. August und 25. September bis 
5. Oktober, oder beim Ab-Hof-Verkauf)

Peisching: Peischinger Dorfwirt (Freitag bis Dienstag)

Sie können den ausgefüllten Fragebogen bis 
30. September 2025 zu den Öffnungszeiten 
im Rathaus Neunkirchen abgeben oder in 
einen der Postkästen am Rathaus 
(Hauptplatz bzw. Hofeingang) werfen.

22. Wie stellen Sie sich die Entwicklung der    
 Mobilität in 20 Jahren vor? (Bitte nennen Sie   
 max. drei für Sie wahrscheinliche Szenarien)

23. Bitte teilen Sie uns die spezifischen    
 Verkehrsprobleme Ihrer Gemeinde / Region   
 bzw. Ihre Verbesserungsvorschläge mit, die   
 nach Ihrer Ansicht im Mobilitätskonzept    
 berücksichtigt werden sollten. (Stichworte)

_____________________________________________

_____________________________________________

_____________________________________________

_____________________________________________

WAS ICH NOCH MITTEILEN MÖCHTE...

VIELEN DANK FÜR IHRE MITHILFE!

_____________________________________________

_____________________________________________

_____________________________________________

_____________________________________________
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Foto: Darko Stojanovic auf Pixabay

Information zum 
Notdienst der Ärzte	
für Allgemeinmedizin

Aufgrund einer Entscheidung des Verwaltungsge-
richtshofes sind ÄrztInnen mit § 2 Kassenvertrag 
ab sofort nicht mehr verpflichtet, an Wochenenden 
oder Feiertagen Bereitschaftsdienste abzuhalten. In 
sehr vielen Fällen passiert dies dennoch auf freiwil-
liger Basis.

Da es im Zuge der neuen Regelung immer wieder 
kurzfristige Änderungen gibt, kann die Stadtge-
meinde derzeit kein adäquates Service zu den Not-
diensten anbieten. Die Stadtgemeinde Neunkirchen 
bittet um Verständnis! 

Wer aktuell Dienst hat, erfahren Sie auf der Home-
page der NÖ Ärztekammer unter https://cms.arzt-
noe.at/cms/ziel/100980/DE. 

!	Ñ Zahnärzte

	Ñ 5./6.7.: DDr. Vegh, Neunkirchen, ☎ 02635/62257

	Ñ 12./13.7.: Dr Schratt, Aspangberg, 			 

	 ☎ 02642/53808

	Ñ 19./20.7.: Dr. Steidler, Krumbach ☎ 02647/42833

	Ñ 26./27.7.: DDr. Schmer, Wimpassing 		

	 ☎ 02630/38364

	Ñ 2./3.8.: Dr. Loitzl, Reichenau ☎ 02666/52850

	Ñ 9./10.8.: DDr. Schmer, Wimpassing 		

	 ☎ 02630/38364

	Ñ 15.: Dr. Tischler, Pitten ☎ 02627/82786

	Ñ 16./17.8.: Dr. Tischler, Pitten ☎ 02627/82786

	Ñ 23./24.8.: Dr. Aixberger-Kraus, Bad Vöslau 		

	 ☎ 02252/765741

	Ñ 30./31.8.: Dr. Schlanitz, Wr. Neustadt 		

	 ☎ 02622/27711

	Ñ 6./7.9.: Dr. Pohn-Zachenhofer, Wr. Neustadt 	

	 ☎ 02622/39599
	Ñ 13./14.9.: Dr. Loitzl, Reichenau ☎ 02666/52850

	Ñ 20./21.9.: Dr. Aichberger, Ternitz ☎ 02630/36759

	Ñ 27./28.9.: DDr. Hahn, Edlitz ☎ 02644/37170

Ordinationszeiten für den zahnärztlichen Bereit-
schaftsdienst von 9.00 bis 13.00 Uhr



Notdienste� Die neue Gemeindestube Sommer 2025

28

JUNI JULI AUGUST SEPTEMBER

MO 23 30 7 14 21 28 4 11 18 25 1 8 15 22 29

DI 24 1 8 15 22 29 5 12 19 26 2 9 16 23 30

MI 25 2 9 16 23 30 6 13 20 27 3 10 17 24

DO 26 3 10 17 24 31 7 14 21 28 4 11 18 25

FR 27 4 11 18 25 1 8 15 22 29 5 12 19 26

SA 28 5 12 19 26 2 9 16 23 30 6 13 20 27

SO 29 6 13 20 27 3 10 17 24 31 7 14 21 28

Dienstwechsel ist täglich um 8.00 Uhr
Zusätzlicher Bereitschaftsdienst der Merkurapotheke jeweils Montag bis Freitag von 12.00 bis 14.00 Uhr
Zusätzlicher Bereitschaftsdienst der Apotheke zur Madonna jeweils Freitag (werktags, außer 24. und 31. Dezem-
ber) von 12.00 bis 14.00 Uhr
Kein Bereitschaftsdienst der Apotheke Linsmayer von Montag bis Freitag von 12.00 bis 14.00 Uhr

	Ñ Apothekendienste

Anhand des Farbcodes finden Sie die diensthabende Apotheke.
Apotheke zur Madonna  Krinningergasse 17, 2620 Neunkirchen ☎ 02635/62672
Apotheke Jahrmann  F.-Samwald-Straße 28,  2630 Ternitz ☎ 02630/37244
Apotheke Berger  Hauptstraße 12, 2630 Ternitz ☎ 02630/38235
Merkur-Apotheke Am Spitz 5, 2620 Neunkirchen, ☎ 02635/69632
Apotheke Linsmayer  Holzplatz 8, 2620 Neunkirchen ☎ 02635/62441
Apotheke  Wimpassing  Bundesstraße 30, 2632 Wimpassing, ☎ 02630/30936
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Wir gratulieren
Anlässlich von Geburtstags- und Hochzeitsjubiläen gratulierten VertreterInnen der Stadtge-
meinde und überbrachten die Ehrengaben der Stadt. Wir wünschen allen JubilarInnen alles 
Gute und viel Gesundheit! Die Fotos von den Besuchen finden Sie auf dieser Seite.

02

01

03

	Ñ Standesamt

Das Licht der Welt erblickten
Almila Deger			   Ramazan Kaynar
Josephine Gavris		  Alur Cela
Malina Orhan			   Felia Lang-Päsler
Aleksej Kokanov		  Matei Samoila
Eckhard Malota			  Hedwig Hosiner
Omar Ali			   Romeo Nokaj
Anja Popa			   Jonathan Popa
Asif Zohan			   Emilia Kökeny

Den Bund fürs Leben schlossen
Emine Sulejmani und Ömer Kahraman,
Nadine Krafka und Dominik Ulreich, alle Neunkirchen
Sumeyye Toga, Wien und Sadettin Karakuzu, Neunk.
Öznur Dinc, Wr. Neustadt und Samed Polat, Neunk.
Sabine Schano, Neunkirchen und Josef Schmid, Ternitz 
Dusica Matijevic, Neunkirchen und Vaso Nikolic, Wien

Wir trauern um
Margarete Heschl		  Gertrud Maier
Herta Schwarz			   Michaela Brenner
Margarethe Karnthaler		  Inge Raab
Auguste Rottensteiner		  Markus Puhr
Maria Gümüs			   Alfred Hornsteiner
Iulian-Petru-Doru Bocra		 Edmund Eichhorn
Margaretha Ungersböck	 Christa Neumann
Gustav Grotz			   Elfriede Seiser
Maria Baba			   Johanna Rottensteiner
Rosina Fritz			   Georg Kampichler
Johann Schlitz			   Hedwig Hosiner
Eckhard Malota

Goldene Hochzeit
Gabriele und Heinz Heißenberger, Rosmarie und Alex-
ander Siegel, Monika und Wolfgang Zullus

Eiserne Hochzeit
Anna und Johann Spengerl

Steinerne Hochzeit
Aloisia und Johann Schrammel

Diamantene Hochzeit
Eva und Ing. Ernst Nagel

100. Geburtstag
Gertrude Stark (Foto 01)

95. Geburtstag
Erna Pirer, Edeltrude Svoboda

90. Geburtstag
Anna Wanzenböck (Foto 02), Karl Neuböck (Foto 03), 
Michael-Roman Kropelnicki,
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Plastikmüll in der Biotonne nimmt überhand!

Der Biomüll aus dem Bezirk Neun
kirchen, wird in Breitenau am 

Steinfeld zu Qualitätskompost 
verarbeitet – so zumindest der 

Plan. Leider gibt es hierbei ein 
entscheidendes Problem: Falsch 
entsorgter Müll in der Biotonne! 
Kunststoffe aller Art landen immer 
wieder in der Biotonne und verur-
sachen dort enorme Probleme.
Auf über 90 Meter langen Zeilen 
wird der Biomüll mit frisch gehäck-

seltem Grünschnitt vermischt und dann unter freiem 
Himmel der Arbeit von Mikroorganismen überlas-
sen. Diese „fressen“ Organisches auf, töten mögliche 
Krankheitserreger ab und erzeugen dabei wertvollen 
Humus. Die Zeilen werden jede Woche bewässert und 
danach mit einem Kompostwender umgesetzt. Bei 
diesem Umsetzprozess werden jedoch aus Plastiktei-
len immer kleinere Plastikteile, die schließlich zu Mik-
roplastik werden. Diese können dann in unserer Nah-
rung und unserem Trinkwasser landen.

Leider genügen ein paar verunreinigte Biotonnen, die 
in das Müllfahrzeug gekippt werden, und die gesamte 
Ladung ist nicht mehr kompostierbar. Diese Ladung 
muss dann gesamt thermisch entsorgt werden, was 
Kosten verursacht und wertvolle Ressourcen zerstört.
Hauptproblem sind verdorbene Lebensmittel wie 
Milchprodukte, Obst und Gemüse, die samt der Ver-
packung über den Biomüll entsorgt werden. 

Um hierbei aktive Ressourcenschonung zu betreiben, 
bitten wir die verdorbenen Lebensmittel in den Bio-
müll zu geben und die leeren Verpackungen über 
den Gelben Sack bzw. die Gelbe Tonne zu entsor-
gen. TIPP! Sammeln Sie Ihren Biomüll in herkömm-
lichen Plastiksackerln. Diese sind säure- und flüssig-
keitsbeständig und das Küberl bleibt somit sauber. Bei 
der Biotonne einfach das Sackerl in die Biotonne lee-
ren und das leere Plastiksackerl dann in die Restmüll-
tonne schmeißen.  Alternativ: Legen Sie das Küberl mit 
Papier aus oder verwenden Sie kompostierbare Mais-
stärkesäcke. 

Den Biomüll 
bitte zuerst aus dem Plastiksackerl in 

die Biotonne und das Plastiksackerl 
danach in den Restmüll werfen!
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Baumlehrpfad: Kindgerechte 
Umweltbildung 
Der beliebte Baumlehrpfad der Stadtgemeinde Neun-
kirchen im Schafferhofergarten geht in sein zweites 
Jahr – und pünktlich zum Sommer wurde auch den 
Schulen die Broschüre zum Lehrpfad für die dritten 
Klassen überreicht. Mit spannenden Informationen 
und kindgerechten Erklärungen wird Umweltbildung 
lebendig gemacht.

Mit dem Baumlehrpfad schaffen wir Bewusstsein für 
Natur, Artenvielfalt und den respektvollen Umgang 
mit unserer Umwelt – und das auf eine spielerische, 
verständliche und nachhaltige Weise.

Ein besonderer Dank gilt der Sparkasse Neunkirchen, 
die als Sponsor die Umsetzung der Broschüre ermög-
licht hat. Durch diese Unterstützung wird es möglich, 
Umweltbildung kostenlos und niederschwellig für die 
Schulen anzubieten.Die Broschüre bekommen die 3. 
Klassen der Volksschulen, aber einige Exemplare sind 
auch im Bürgerservice verfügbar. Wir laden alle herz-

lich ein, den Baumlehrpfad im Schafferhofergarten zu 
erkunden und gemeinsam mit uns ein starkes Zeichen 
für Natur- und Umweltschutz zu setzen.

Ihr Umweltgemeinderat

Peter Stix

Umweltgemeinderat Peter Stix, Volksschulobmann Stadt-
rat Thomas Rack und Abteilungsleiterin Marion Sperl 
überbrachten Volksschuldirektorin Daniela Windholz und 
ASO-Direktorin Petra Reiterer die Broschüren.
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1.071 Freiwillige bei der 42. Stadtreinigung

Gemeinsam mit unglaublichen 1.071 TeilnehmerIn-
nen wurde am 4. und 5. April die 42. Stadtreinigung in 
Neunkirchen durchgeführt. Die Stadtgemeinde Neun-
kirchen bedankt sich bei den Freiwilligen, die insge-
samt 231 Müllsäcke gefüllt haben. Es wurden wieder 
jede Menge besondere Funde gemacht: ganz oben auf 
der „Hitliste“ eine 1,6 Meter große Schaumstofffigur, 
Feuerlöscher, Brillen und Möbelstücke.

	Ñ Allgemeine Sonderschule 		
	 Neunkirchen

	Ñ BG und BRG Neunkirchen
	Ñ Die Grünen
	Ñ d‘Krumbochstoana
	Ñ Durstige Speiche
	Ñ Familie Scherz
	Ñ Gebirgsverein Neunkirchen
	Ñ Jäger Mollram
	Ñ Kienthaler

	Ñ Kleingartenverein
	Ñ Landesberufsschule 			 

	 Neunkirchen
	Ñ Lions Club
	Ñ Medienmittelschule Augasse
	Ñ Musikmittelschule 			 

	 Schoellerstraße
	Ñ Naturfreunde Neunkirchen
	Ñ ÖTK-Jugend
	Ñ ÖVP Mollram

	Ñ ÖVP Neunkirchen
	Ñ Pfadfinder Neunkirchen
	Ñ SC Eurotor
	Ñ Siedlerbuam
	Ñ SOWO Alleegasse
	Ñ SOWO Wienerstraße
	Ñ SPÖ Neunkirchen
	Ñ Volksschule Mühlfeld
	Ñ Volksschule Peisching
	Ñ Volksschule Steinfeld

Die Teilnehmenden 2025 Neben dem Kleingartenverein nahmen zahlreiche Freiwili-
ge an der Stadtreinigung teil. Der Müllberg war groß.
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Chancen im Bereich der Photovoltaik-Förderung

Am 8. Mai wurde der erste Fördercall für Investitions-
zuschüsse zu Photovoltaikanlagen (PV) und Stromspei-
chern erfolgreich abgeschlossen. Insgesamt gingen 
bei der EAG-Abwicklungsstelle 5.684 Anträge ein, die 
sich auf die Kategorien A bis D verteilen. Der nächste 
Fördercall läuft noch bis zum 7. Juli, weitere Calls sind 
für den Zeitraum 8. bis 22. Oktober 2025 geplant.  Hier 
die wichtigsten Förderkriterien im Überblick:

Förderhöhe 
Maximal 30 % der förderfähigen (Netto-)Kosten

Leistungsbezogene Förderung 
Kategorie A (bis 10 kWp):��������������������������������� € 160,--/kWp
Kategorie B (größer 10 bis 20 kWp):��������������€ 150,--/kWp
Kategorie C (größer 20 bis 100 kWp): max. € 140,--/kWp
Kategorie D (größer 100 kWp):�������������max. € 130,--/kWp
Stromspeicher: ��������������������������������������������������� € 150,--/kWh

Ab- und Zuschläge 
	Ñ 25 % Abschlag für PV-Anlagen auf landwirtschaft-

lich genutzter Fläche oder Grünfläche (ausgenommen 
Agri-PV)

	Ñ 30 % Zuschlag für innovative PV-Anlagen

Beihilferechtliche Begrenzung 
	Ñ Innovative PV-Anlagen: max. 65 % der förderfähi-

gen Kosten für kleine Unternehmen, 55 % für mittlere, 
45 % für große Unternehmen

	Ñ „Made in Austria“ Bonus ab 5. Juni: 
	Ñ Je 10 % Bonus für Wechselrichter, Module und 

Speicher aus Europa

Wichtige Hinweise zum Antrag
	Ñ Beginn der Arbeiten. Die Errichtung der PV-Anla-

ge kann bereits vor der Förderantragstellung – egal ob 
privat oder gewerblich – begonnen werden. Die Inbe-
triebnahme muss jedoch erst nach gültiger Förderan-
tragstellung erfolgen.

	Ñ Genehmigungen und Zählpunktnummer. Für 
eine erfolgreiche Antragstellung müssen alle notwen-
digen Genehmigungen/Anzeigen sowie der Einspeise-
zählpunkt bereits vorliegen.

	Ñ Projekt vorab im EAG-Portal anlegen. Im EAG-
Portal der OeMAG können Projekte bereits vor dem 
Fördercall angelegt werden, um diese während des 
Calls mit wenigen Klicks einzureichen.

	Ñ „First come, first served“-Prinzip. Für Projekte 
bis 20 kWp (Kategorien A und B) gilt das Zeitpunkt-
prinzip der Ticketziehung. Diese startet am 1. Tag des 
Fördercalls um 17.00 Uhr. Halten Sie dafür Einspeise-
zählpunkt und E-Mail-Adresse bereit.

Mehr Informationen erhalten Sie unter: https://www.
eag-abwicklungsstelle.at/

Übung des Bundesheeres

In Erfüllung des gesetzlichen Auftrages des Öster-
reichischen Bundesheeres werden Offiziersantwär-
ter des Jahrganges C der Theresianischen Militär-
akademie aus Wiener Neustadt von 21.07. 2025 bis 
24.07. 2025 ca. 90 Soldaten mit 10 Räderfahrzeugen 
im Raum Neunkirchen eine Ausbildung durchfüh-
ren. Die Verwendung von Knall-, Leucht- und Sig-
nalmunition ist vorgesehen.
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	Ñ EVN-Photovoltaikanlage in 
Betrieb genommen
Im Mai wurde am ehemaligen Kraftwerksgelände der 
EVN in Peisching die Photovoltaikanlage in Betrieb ge-
nommen. Die PV-Anlage hat eine Leistung von knapp 10 
MW. Es wurden rund 14.000 PV-Module errichtet, die Öko-
strom für rund 3.000 Haushalt liefern. Landeshauptfrau-
Stellvertreter Dr. Stephan Pernkopf und VertreterInnen der 
Stadtgemeinde machten vor Ort eine Besichtigung. Die 
Anlage in Peisching ist 7,5 ha groß, Baustart war im Som-
mer 2024. Die VertreterInnen der Stadtgemeinde konnten 
sich vor Ort darüber informieren.� Foto: EVN/Seebacher

Altkleidercontainer NEU

Aufgrund ständig illegaler Müllablagerungen von 
Sperrmüll u.ä. wurden die Altkleidercontainer von 
einigen Standorten entfernt bzw. verlegt.

Altkleider können in
	Ñ Mollram, Ortsstraße 32, 
	Ñ am Schwarzauferweg 10 (Anm.: hier wurden zu-

sätzliche Container aufgestellt), 
	Ñ beim Wirtschaftshof in der Alleegasse 3-5 zu den 

Öffnungszeiten (werktags 6.00 bis 14.00 Uhr) sowie 
	Ñ im Wertstoffsammelzentrum (WSZ) an der B17 

(Grüne Tonne) entsorgt werden. Im WSZ kann je-
derzeit neben Altkleidern, auch Altglas und Papier 
entsorgt werden.

Sperrmüll, Elektromüll, u.Ä. kann im WSZ zu den 
Öffnungszeiten (Montag, Dienstag, Freitag von 7.00 
bis 16.00 Uhr und Donnerstag von 7.00 bis 19.00 
Uhr, ausgenommen Feiertage) abgegeben werden, 
Gras- und Strauchschnitt täglich von 7.00 bis 20.00 
Uhr. Bitte die WSZ-Karte mitnehmen!



Leben� Die neue Gemeindestube Sommer 2025

36

Schwarza: Maßnahmen zur Durchgängigkeit

Im Bereich Neunkirchen wurden im Mai vom Schwar-
za-Wasserverband gezielte Maßnahmen zur Wie-
derherstellung der Hochwasserdurchgängigkeit der 
Schwarza durchgeführt. Anlass dafür sind die erheb-
lichen Auswirkungen des Hochwassers im September 
2024. Ziel ist es, den Gewässerabschnitt für zukünftige 
Hochwasserereignisse besser zu wappnen und die Si-
cherheit für Mensch und Umwelt zu erhöhen.

Im Fokus der Arbeiten stand die Entfernung von an-
geschwemmtem Material sowie die Beseitigung be-
schädigter Bäume, die einerseits eine Gefahr für die 
Verkehrssicherheit entlang der Begleitwege darstellen 
und andererseits den natürlichen Abfluss des Gewäs-
sers behindern können. Solche Hindernisse erhöhen 
das Risiko von Verklausungen und damit verbundene 
Schäden bei künftigen Hochwasserereignissen.

Trotz der notwendigen Eingriffe wird großer Wert auf 
einen möglichst schonenden Umgang mit der beste-
henden Vegetation gelegt. Der Wasserverband und 
das Land Niederösterreich streben einen ausgewo-

genen Kompromiss an, der sowohl die ökologische 
Bedeutung des Uferbewuchses als auch die wichtige 
Beschattung der Schwarza berücksichtigt.

Ziel ist die Erhaltung eines sicheren und naturnahen 
Flussraums in der Region.

Bitte an HausbesitzerInnen: 
Unkraut entfernen!
Helfen Sie mit, unser Stadtbild ordentlich zu halten! 
Wir bitten die HausbesitzerInnen, darauf zu achten, 
das Unkraut bei ihren Hauskanten regelmäßig zu 
entfernen. 
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	Ñ Goldener Igel 2024
Die Stadtgemeinde freut sich über die Verleihung des 
Goldenen Igels für 2024! Diese Auszeichnung von Na-
tur im Garten würdigt, dass Neunkirchen bei der Pflege 
der öffentliche Grünflachen auf chemisch-synthetische 
Pestizide und Düngemittel sowie auf Torf verzichtet und 
zugleich großen Wert auf biologische Vielfalt und Gestal-
tung mit heimischen und ökologisch wertvollen Pflanzen 
legt.  Umweltstadtrat Andreas Reither nahm am 2. Juni in 
Bad Vöslau die Auszeichnung von Landeshauptfau Mag.a 

Johanna Mikl-Leiter entgegen. Neunkirchen darf sich be-
reits seit mehreren Jahren über die Auszeichnung freuen. 
Herzlichen Dank an die MitarbeiterInnen des Wirtschafts-
hofes für ihr Engagement!� Foto: Natur im Garten/Ehn

Loipersbacherstraße: 
Sanierungsarbeiten an der 
Wasserleitung im Sommer
In der Loipersbacherstraße in Peisching sind in den 
letzten Jahren einige Rohrbrüche aufgetreten. Um 
dies in Zukunft zu vermeiden, wird die Wasserlei-
tung, Baujahr 1959, vom Wasserleitungsverband 
(WLV) Pitten, in Zusammenarbeit mit der Stadtge-
meinde Neunkirchen, erneuert.

Der Zeitraum der Bauphase wird von Ende Juni bis 
Ende August sein.

Da es für diese Arbeiten notwendig ist, die beste-
hende Wasserleitung außer Betrieb zu nehmen, 
müssen alle Haushalte über eine provisorische Was-
serleitung versorgt werden, um die Wasserversor-
gung in dieser Zeit aufrecht erhalten zu können. 
Aufgrund dessen kann es zu einem geringeren Was-
serdruck kommen. Bei Fragen wenden Sie sich bitte 
an den Wasserleitungsverband Pitten.
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	Ñ Neues Bankerl für Peisching
Eine der Bänke bei der Sitzgelegenheit am Elisabethplatzl 
in Peisching war zu Beginn dieses Jahres sehr desolat.  
Kurzerhand entschloss sich die Dorfgemeinschaft Pei-
sching, hier für Ersatz zu sorgen und spendete eine neue 
Bank. Diese wurde von der Firma Wally in Innerschild-
graben hergestellt und steht den DorfbewohnerInnen 
nun zum Verweilen zur Verfügung. Erstmals intensiv auf 
ihre Bequemlichkeit ausgetestet wurde sie im Rahmen 
des Ratschen-Wochenendes, an dem die Filialkirche Pei-
sching traditionell der Treffpunkt für die teilnehmenden 
Kinder ist. � Foto: Dorfgemeinschaft Peisching

	Ñ Preis für Energiekonzept
Im Rahmen des 66. Österreichischen Kongresses für 
Krankenhausmanagement zeichnete der Österreichi-
sche Verband Grüner Krankenhäuser (ÖVGK) das Uni-
versitätsklinikum Neunkirchen beim Innovations- und 
Nachhaltigkeitspreis 2025 mit dem 3. Platz in der Kate-
gorie Österreich für ihr hervorragendes innovatives Pro-
jekt „Bedarfsorientiertes Energiekonzept“ aus. Es steht 
beispielhaft für innovative Ansätze zur Förderung der 
Nachhaltigkeit, des Klimaschutzes sowie der Resilienz 
des österreichischen Gesundheitswesens. Ziel des Pro-
jekts war es in erster Linie, den Energieverbrauch durch 
eine bedarfsorientierte Steuerung von Geräten und An-
lagen zu senken. Ergänzend dazu wurden Maßnahmen 
zur Sensibilisierung des Personals umgesetzt, um ein 

nachhaltiges Energie-
bewusstsein zu för-
dern. V.l.n.r.: Ing. Mar-
tin Brix, MSc und der 
Kaufmännische Direk-
tor Dipl.KH Bw Johann 
Ungersböck.
Fotocredit: creativedi-
rector.cc

	Ñ Rot-Kreuz-Jugendspiele 
rund ums Thema Wasser
Am 12. Juni fanden die diesjährigen Wasserjugendspie-
le des Jugendrotkreuzes Neunkirchen statt. Start war im 
Schulhof der Mittelschulen. Dort und bei den Stationen 
der Stadtbücherei, im Stadtpark, beim Pflegeheim und 
beim Erholungszentrum drehte sich an diesem Tag al-
les ums Thema Wasser. Schulobmann Stadtrat Thomas 
Rack und Vizebürgermeister Mag. Dr. Marcus Berlosnig, 
PhD wünschten zum Start viel Spaß und Erfolg.
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	Ñ  „Die Reise 
meines Handys“ 
an der ASO
Mit Neugier erforschten die Schü-
lerInnen der ASO am 14. Mai die 
Lieferketten unserer Handys im 
Rahmen eines Südwind-Workshop-
tages. Dieser fand in Kooperation 
mit der Fairtrade-Gemeinde Neun-
kirchen statt. Umweltverschmut-
zung und ungerechte Entlohnung 
sind in der Elektronikindustrie an 
der Tagesordnung, die Risiken sind 
entlang der gesamten Wertschöp-
fungskette verteilt. Die SchülerInnen 
wurden über Arbeitsbedingungen, 
Arbeitsrechte sowie nachhaltige Al-
ternativen informiert, diskutierten 
im Anschluss und konnten eigene 
Handlungsmöglichkeiten überle-
gen. Zur Abschlusspräsentation wa-
ren Schulobmann Stadtrat Thomas 
Rack und VertreterInnen der Fairtra-
de Gemeinde eingeladen. Foto: ASO

	Ñ Mitmachlesung für Volksschulen
Im Rahmen der Aktion „Lesen macht Schule“ wurde der Stadtbücherei von „Treff-
punkt Bibliothek“ eine Mitmachlesung mit den Kinderbuchautoren Heinz Ja-
nisch und Christop Mauz gesponsert. In der Woche des 1. NÖ Bibliothekenfesti-
vals fand diese am 4. Juni exklusiv für drei Klassen der VS Steinfeld und der VS 
Mühlfeld statt. Von Seiten der Gemeinde wohnte Volksschulobmann Stadtrat 
Thomas Rack der Veranstaltung bei.
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Platz für 150 Kinder im 
NÖ Landeskindergarten 
Nestroygasse 

Mit dem neuen NÖ Landeskindergarten in der Nest-
roygasse kann die Stadtgemeinde Neunkirchen ihr Be-
treuungsangebot für Kinder und Kleinkinder stark aus-
bauen und somit der steigenden Nachfrage ge-recht 
werden. Die offizielle Eröffnung konnte nach rund 
einjähriger Bauzeit mit Landesrätin Mag. Christiane 
Teschl-Hofmeister am 3. Mai gefeiert werden. Mit dem 
Standort in der Nestroygasse/Ecke Schillergasse er-
hält damit auch ein besonders einwohnerstarker und 
stark wachsender Ortsteil Neunkirchens – die Blätter-
straßensiedlung – einen zweiten Kindergarten. Rund 
sechs Millionen Euro wurden in zwei Kleinkind- und 
sechs Kindergartengruppen inklusive Grundankäufe 
und Neubau investiert.

Der neunte Kindergarten und achte NÖ Landeskinder-
garten in Neunkirchen bietet insgesamt sechs Grup-
pen und zwei Kleinkindgruppen für insgesamt rund 
150 Kinder. Das Areal ist mit 6.000 m² sehr großzügig 
angelegt. Im Gebäude finden sich auf 1.300 m² ver-
bauter Flächen die Gruppen- und Bewegungsräume 
sowie diverse Einrichtungen wie Sanitäranlagen, Bü-
ros und Nebenräume. Der 2.600 m² große Gartenbe-
reich lässt die Kinderherzen mit den verschiedensten 
Spielgeräten höherschlagen. Parkflächen für Personal 
und Eltern bzw. BesucherInnen sind auf Eigengrund 
vorhanden. 

Geschäftsführer Oliver Marek (NKKG), Bürgermeisterin 
Klaudia Osztovics, BA MA, LRin Mag.a Christiane Teschl-
Hofmeister, die Architekten DI Kurt und DI Nikolaus Kar-
han und LAbg. Hermann Hauer.
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Für die optimale Betreuung der kleinen Neunkirchne-
rInnen sind bis zu 16 BetreuerInnen/Stützkräfte und 
sechs PädagogInnen im Einsatz. Geleitet wird der Kin-
dergarten von Anja Klinkacek, die Kleinkindbetreu-
ung von Manuela Schabbauer-Böö.

Als Bauherr fungierte die Neunkirchner GmbH & Co KG 
(eine 100%ige Gesellschaft der Stadt-
gemeinde), ausführender Architekt 
war DI Kurt Karhan aus Neunkirchen. 
Das Land NÖ fördert die Kosten für 
den Neubau mit 48 %, zusätzliche 
Mittel wurden aus dem KIP (Kommu-
nales Investitionsprogramm) für die 
alternativen Energien lukriert (Photo-
voltaikanlage mit 28 kWp und 20 kW 
Speicher, Wärmepumpe mit Erdwär-
me, ökologische Bauweise).

Der Zeitplan
	Ñ Spatenstich: 20. Dezember 2023
	Ñ Gleichenfeier: 29. August 2024
	Ñ Bauzeit knapp über ein Jahr
	Ñ Inbetriebnahme Kindergarten: 	

	 10. Februar 2025

	Ñ Inbetriebnahme Kleinkindbetreuung: 3. März 2025
	Ñ Offizielle Eröffnung: 3. Mai 2025

Die Stadtgemeinde Neunkirchen ist Erhalter für acht 
NÖ Landeskindergärten, in denen in 30 Gruppen 444 
und in vier Kleinkindgruppen weitere 27 Kinder be-
treut werden (Stand 29. April).

Vorne: StR Thomas Rack, Bürgermeisterin Klaudia Osztovics, BA MA, Landes-
rätin Mag.a Christiane Teschl-Hofmeister, LAbg. Hermann Hauer, Vizebür-
germeister Mag. Dr. Marcus Berlosnig, PhD, hintere Reihe: StR Ing. Günther 
Kautz, GR Peter Fuchs, die Leiterinnen Anja Klinkovics und Manuela Schab-
bauer-Böö und GR DI Johannes Benda.
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Neunkirchen als Vorbild 
bei  Bibliothekenkongress

Ende März ging zum zweiten Mal der von den Ver-
bänden für Wissenschaftliche (VÖB) und Öffentliche 
Bibliotheken (BVÖ) gemeinsam veranstaltete „Öster-
reichische Bibliothekskongress“ über die Bühne. Der 
Kongress stand unter dem Motto „Bibliotheken: de-
mokratisch – divers – nachhaltig“. Die Leitungen der 
Stadtbücherei, des Stadtarchivs und des Städtischen 
Museums Neunkirchen, Mag. Benedikt Wallner und 
Mag.a Vanessa Staudenhirz, durften dort einen Vor-
trag über die Methoden und Vorzüge einer engen 
Vernetzung dieser Betriebe im Rahmen einer BAM-
Initiative (Büchereien, Archive, Museen) halten. Die 
Stadt Neunkirchen gilt mit der Kooperation ihrer 
BAM-Einrichtungen in Österreich als Vorbild.

	Ñ Museumsfrühling im 
Zeichen des Wetters
Zum Museumsfrühling drehte sich im Städtischen Muse-
um Neunkirchen am 17. und 18. Mai passend zum bun-
ten Mix aus Wolken, Regen und Sonnenschein alles um 
das Thema „Wetter“. Da die Stadt Neunkirchen mit ih-
rem früheren Bürgermeister Dr. Emil Stockhammer (1840-
1911) auch einen engagierten Wetterforscher besaß, be-
schäftigten sich die, von Museumsleiterin Mag.a Vanessa 
Staudenhirz gestalteten Stationen mit der historischen 
Wetterforschung. Dr. Emil Stockhammer präsentierte - 
verkörpert von Kustos Mag. Benedikt Wallner- seine ori-
ginalen historischen Wetteraufzeichnungen und Kustos 
Hannes Schiel, MA, demonstrierte als Experte der Geo-
sphere Austria den neuesten Forschungsstand der Geo-
physik mithilfe von Flugdrohnen. Abgerundet wurde 
dieser spannende Museumsfrühling durch ein Themen-
Buffet. Neben zahlreichen Familien und Einzelbesuche-
rInnen, ließen sich auch einige VertreterInnen der Politik 
dieses Spektakel nicht entgehen, darunter Bürgermeiste-
rin Klaudia Osztovics, BA MA, Vizebürgermeister Mag. Dr. 
Marcus Berlosnig, PhD, sowie die Gemeinderätinnen Dr. 
med. Asita Aschraf-Yazdi und Hildegard Berger.
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	Ñ Lange Nacht der 
Bibliotheken im Schwarzatal
Die bereits zweite lange Nacht der Bibliotheken im 
Schwarzatal am 25. April lockte wieder zahlreiche Inter-
essierte in die Büchereien des Schwarzatals (Neunkirchen, 
Ternitz, Gloggnitz, Würflach), die mit einem bunten Pro-
gramm aufwarteten. Ein gratis Shuttlebus verkehrte zwi-
schen den vier Büchereien.

In der Stadtbücherei Neunkirchen drehte sich alles um 
das Thema Nachhaltigkeit. Nach der Eröffnung erklärte 
Dr. Michael Tost von der Montanuni Leoben was unsere 
Handys mit Bergbau zu tun haben und wie man diesen 
nachhaltiger gestalten kann. Dazu gab es auch ein Kin-
derprogramm, das vom Städtischen Museum Neunkir-
chen gestaltet wurde und bei dem sich alles um die Welt 
der Mineralien und Gesteine drehte. Danach entführte Er-
folgsautorin Klaudia Blasl in die Welt der Giftpflanzen und 
zeigte anhand ihrer Gartenkrimis dem gebannten Publi-
kum die „nachhaltige Verwendung“ von Giftpflanzen als 
potenzielles Mordmittel. Ein spannender und gelungener 
Abend, der noch lange im Gedächtnis bleiben wird. Unter 
den Gästen war auch Bgm.in Klaudia Osztovics, BA MA, Vi-
zebgm. Mag. Dr. Marcus Berlosnig, PhD, Kultur-StRin Ger-
linde Metzger und LAbg. Hermann Hauer.

	Ñ Maibaum am 
Hauptplatz
Der diesjährige Maibaum am 
Hauptplatz wurde von Wart-
mannstettens Bürgermeister 
Martin Scherz gespendet. Mit 
dem Tanz um den Maibaum am 
3. Mai wurde auch offiziell das 
Programm der Sommerbühne 
am Hauptplatz gestartet.
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	Ñ Firmentag in der		
HAK/HAS Neunkirchen
Am 14. März lud die HAK/HAS Neunkirchen zum dies-
jährigen Firmentag. ArbeitgeberInnen und PartnerInnen 
der Schule konnten sich dort präsentieren. Die Stadtge-
meinde Neunkirchen - seit einigen Jahren hat sie auch 
die Patenschaft für eine Klasse inne - war diesmal auch 
vertreten. Es konnten viele interessante Gespräche mit 
SchülerInnen geführt werden. Die Stadtgemeinde be-
dankt sich für die Gastfreundschaft und die Möglichkeit, 
sich dort als Arbeitgeberin und Dienstleisterin präsentie-
ren zu können. 

	Ñ School of Pump
Am 9. und 10. April gastierte die 
School of Pump auf Einladung der 
Volksschulgemeinde am Pumptrack. 
Die Bike School Pekoll führte die Volks-
schülerInnen aus Mühlfeld, Steinfeld 
und Peisching dort in Kooperation mit 
Intersport in die richtige und sichere 
Fahrweise ein. Am Nachmittag konn-
ten sich Kinder und Jugendliche Tipps 
von den Profis geben lassen - was rege 
in Anspruch genommen wurde.
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	Ñ Neues aus der Wirtschaft
(1) Die Generali-Geschäftsstelle in der Rotkreuzstraße 
2 wurde im Mai nach Modernisierungsarbeiten mit einem 
Tag der offenen Tür wiedereröffnet. V.l.: Landesdir. Stefan 
Kopatsch, Claudia Messinger, Vizebgm. Mag. Dr. Marcus 
Berlosnig, PhD, Vermieter Walter und Angelika Berl, Ge-
bietsleiter Thomas Teichmeister und Michael Schartner 
von der Betriebsorganisation.� Foto: Susanne Schwarz

(2) Am 4. Juni hat die Firma Würth ihre 79. Filiale in Ös-
terreich eröffnet. Auf rund 400 m² wird in dem Shop am 
Neunkirchner Spitz Montage- und Befestigungsmaterial 
angeboten. Wirtschaftsstadtrat Mag. Armin Zwazl, MBA 
wünschte als Vertreter der Stadtgemeinde Neunkirchen 
alles Gute und vor allem viel Erfolg.� Foto: Privat

(3) 200 Jahre Apotheke „Zum heiligen Leopold“: 
Inhaber Mag. Lorenz Linsmayer lud aus diesem Anlass 
am 6. Juni zu einem großen Fest auf den Holzplatz, zu 
dem neben dem 19-köpfigen Team auch zahlreiche Gäs-
te eingeladen waren. Eine große Abordnung der Stadtge-
meinde gratulierte zum Jubiläum und wünschte weiter-
hin viel Erfolg.

(4) Das 10-jährige Jubiläum des Neunkirchner Fir-
menlaufs, organisiert von der Raiffeisenbank Wr. 
Neustadt-Schneebergland und der Schneider Holding, 
fand am 12. Juni mit einer Rekordzahl von 1.800 Teilneh-
menden in der Innenstadt statt. Unter dem Motto „Sport 
gegen Gewalt - Sport für Respekt“ wurde ein klares Zei-
chen für Zusammenarbeit, Fairness und Menschlichkeit 
gesetzt.

01

02

03

04
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	Ñ mini9kirchen war ein 
voller Erfolg!
Die 7. Auflage von mini9kirchen war wieder von 
Erfolg gekrönt: Am 9. Mai nahmen ca. 1.000 Kin-
der an der Veranstaltung in der Neunkirchner 
Innenstadt teil. An der Veranstaltung beteiligten 
sich an die 70 Betriebe und Institutionen - herz-
lichen Dank! Die Stadtgemeinde bedankt sich 
als Veranstalter auch beim Hauptsponsor, der 
Sparkasse Neunkirchen, und allen Unterstüt-
zern! mini9kirchen ist wieder für 2027 geplant. 
Mehr Fotos von mini9kirchen finden Sie unter 
www.neunkirchen.gv.at in der Bildergalerie.
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	Ñ Nemec Tours hilft Lernhaus
Die Lernhaus-Kinder unternahmen einen Ausflug zum 
Reptilienzoo Forchtenstein, den Patrick Nemec vom Rei-
seunternehmen „Nemec Tours“ ermöglicht hat. Er stell-
te dem Lernhaus einen ganzen Nachmittag lang einen 
Autobus gratis zur Verfügung und ließ es sich auch nicht 
nehmen, die Kinder, die Rotkreuz-Pädagoginnen und die 
ehrenamtlichen Rotkreuz-MitarbeiterInnen persönlich ins 
Burgenland zu chauffieren. Das Lernhaus ist eine Initiati-
ve des österreichischen Roten Kreuzes und Kurier Aid Aus-
tria und wird vom BMFWF finanziert und der EU kofinan-
ziert. � Foto: Lernhaus Neunkirchen

	Ñ 20 Wohnungen und 		
16 Reihenhäuser übergeben
Am 2. April wurde den BewohnerInnen der Wohnanlage 
in der Daneggerstraße die Schlüsel übergeben. Die EBSG/
Südraum hat in der Gartenstadt ihren letzten Abschnitt 
fertig gestellt. Insgesamt wurden 20 Wohnungen und 16 
Reihenhäusern übergeben. Die VertreterInnen der Stadt-
gemeinde Neunkirchen hießen die neuen BürgerInnen 
herzlich willkommen. V.l.: StR Thomas Rack, StR Wilhelm 
Haberbichler, DI Peter Buchleitner, LAbg. Hermann Hauer, 
STR Andreas Reither, GRin MMAg.a Patricia Gsenger, GR Pe-
ter Fuchs, Südraum. Gf. Peter Schlappal, GR Thomas Steu-
rer und Stadtpfarrer Pater Bernhard.



Treffpunkt • Neunkirchen

	Ñ So cool kann Blasmusik sein: Young 
Brass-Festival auf der Sommerbühne
Rund 115 Jungmusikerinnen und Jungmusiker standen 
beim 3. Young Brass Festival am 24. Mai auf der Büh-
ne am Hauptplatz. Mit dabei bei diesem Event auf der 
Sommerbühne waren heuer die Jugend-Bigband der 
Musikschule Neunkirchen, die Bergknappis und die 
Würflacher Jugend Brassi’s, die KLAMMauken und das 
Jugendblasorchester Bucklige Welt. Abgeschlossen wur-
de das Musiktreffen mit einem gemeinsamen Stück al-
ler Teilnehmenden. Die Chorleiter und Organisatoren: 
Markus Ebner, Elisabeth Stangl, Johannes Kornfeld, Pe-
tra Steiner, Claudia Floner, Christian Schicker und StR 
Thomas Rack (für die Stadtgemeinde) erhielten zum Ab-
schluss ein Gastgeschenk, gesponsert von Metalldesign 
Bele (vertreten durch GR Michael Bele, 4.v.l.).

	ÑWeltklasse-Musiker in 	
der Sparkassen-Lounge
Die von Dr. Herbert Scheibenreif organisierten Akkor-
deonkonzerte der Stadtgemeinde Neunkirchen bilden 
seit vielen Jahren einen kleinen, aber sehr feinen und 
hochkarätigen Fixpunkt im Kulturleben der Stadt. Am 
21. März war das Duo Two Bellows - Anna und Alex-
ander Kolovski - zu Gast in der Sparkassen-Lounge in 
der Hauptfiliale der Sparkasse Neunkirchen am Haupt-
platz und begeisterte das Publikum unter anderem 
mit Werken von Scarlatti, Piazolla, Grieg und Lecuona. 
Stadtrat Thomas Rack gratulierte im Namen der Stadt.


